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er =1200 Mann Besatzungen in zwei Tagen
Ungewöhnliche Verluste der USA. - Luftwaffe bei ihren Terrorangriffen - Unsere Jäger greifen ungestüm an

Erbitterte Luftkämpfe
0) Berlin , 11 . Oktober .

Bei dem in den Mittagsstunden des 9. Okto =
ber durchgeführten Angriff nordamerikanischer
Terrorbomber gegen die Zivilbevölkerung meh =

USA.-Luftwaffe hat damit innerhalb zweimal
24 Stunden allein an der europäischen Front
des Luftkrieges rund 1200 Mann verloren .

In steigender Linie ,
rerer Ortschaften im deutschen Ostseeraum Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

der
schossen unsere Jagdgeschwader gemeinsam mit
der Flakartillerie der Luftwaffe und
Kriegsmarine wie im Wehrmachtbericht be =
reits erwähnt - nach bisher vorliegenden Mel¬
dungen 62 schwere viermotorige Bomber ab .
Darüber hinaus mußten mehrere feindliche
Flugzeuge in Schweden notlanden . Weitere
Terrorbomber , die beschädigt abdrehten , dürf¬
ten erfahrungsgemäß auf dem Rückflug ins
Meer gestürzt sein , wobei ihre Besatzungen den
Tod in den Wellen fanden .

Die Luftschlacht , die in großen Höhen zwi
schen Jütland und der Danziger Bucht geführt
wurde , dauerte mehrere Stunden an , und
immer wieder griffen neue Messerschmitt - und
Fode - Wulff - Jäger in die mit höchster Erbitte¬
rung geführten Luftkämpfe ein . Bei Annähe¬

\ otz . Berlin , 11 , Oftober .

Das Wiederaufffammen des Luftterrors in
den letzten Tagen , vom deutschen Volt als eine
der harten Gegebenheiten des erbitterten Krie¬
ges in Rechnung gestellt , erinnerte die Feind
feite an jenen alten Vergleich zwischen Risiko
und Erfolg , der stets nach dem Vorliegen der
Abschußziffern und der Meldungen über die
angerichteten Schäden angestellt wird . Die
Worte des Reichsministers Dr . Goebbels , daß ge =
rade auf diesem Sektor des Gesamtkrieges mit
weiteren Rückschlägen gerechnet werden müsse
und die feindliche Zurückhaltung in letzter Zeit
keineswegs etwa auf plöglich erwachte humani¬

täre Gefühle der Anglo-Amerikaner , bagegen Bandenkrieg in Italienvielmehr auf die ungünstige Witterung zurück¬
zuführen sei , hatten das deutsche Volk und vor
allem die Bevölkerung der Notstandsgebiete vor
jeglicher Illusion bewahrt . Es war Gewißhert ,

daß nicht die in vereinzelten feindlichen Stim¬

erreichte Wirkung der Angriffe, daß nicht die
men laut werdende Einsicht über die nicht voll

nach einer Zweiten Front " mahnenden sowje¬
tischen Stimmen , mit Terrorangriffen könne
der Krieg nicht gewonnen werden , Ursache der
verhältnismäßigen Ruhe im Luftkrieg der

Jedoch bestand auch dieletzten Wochen war .
andere Gewißheit , daß die deutsche Führung
den Terrorwillen der Anglo -Amerikaner weitest
gehend in ihren Plänen berücksichtigt und eine

Abwehr begonnenbegonnenSteigerung der
hatte , die jetzt ihre Früchte trägt .

Es ist natürlich , daß auch die Abwehr von
den Witterungsbedingungen abhängig ist und
günstige Bedingungen dem Feinde oft Unter

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Von Kriegsberichter Dr . Fritz Meske

otz . PK . Der Kampf in Italien hat in jüngs

ster Zeit immer deutlicher den Charakter einer

legung mit dem Bolschewismus angenommen.
geschichtlich höchst bedeutsamen Auseinanders

Träger dieses Kampfes ist auf der einen Seite
in erster Linie die deutsche Wehrmacht , dann
aber auch eine wachsende Zahl faschistischer
Truppenverbände und nicht zulegt derjenige
Teil der Zivilbevölkerung , der im Wirbel der
italienischen Ereignisse seine ablehnende Hal¬
tung nun auch folgerichtig bestätigt . Auf der
Gegenseite stehen verhette Teile der italienis

inchen Industriearbeiterschaft, insbesondere
den oberitalienischen Industriestädten , und son

stige land - und artfremde Abenteurer , des Zu =
sammenbruchs .

politische Folgewirkungdes Verrates an Musso¬
lini , daß die fommunistischen Elemente in
Italien , die bis dahin unter der scharfen Kons
trolle der faschistischen

Es war eine flar vorauszusehende innens

rung der Terrorbomber an das Rüstengebiet Heucheleien aus dem Munde zweier Erzlügner batten, theStunde für gekommen hielten, zu
traten auch Flatdivisionen mit schweren und

schwersten Geschüßen wirkungsvoll in Tätig
teit . Hierbei wurde ein nordamerikanischer
Bomber durch einen Volltreffer buchstäblich in
Stüde gerissen .

Wie immer traten unsere Jäger den feind¬
lichen Terrorverbänden mit zäher Entschlossen¬
heit entgegen und stürzten sich im Vertrauen
auf die Schnelligkeit und Wendigkeit ihrer
Flugzeuge und die Ueberlegenheit ihrer Waffen
in ungestümem Angriffsgeist auf die feindlichen
Bomber . Bergeblich versuchten die USA . -Pilo¬
ten mit ihren viermotorigen Bombern auszu¬
weichen. Ungeachtet des wütenden feindlichen
Abwehrfeuers blieben unsere Jäger am Feind .
Nach furzem Feuerwechsel stürzten die ersten
Terrorbomber brennend ins Meer . Von ihren
Angriffszielen abgedrängt , mußten die USA .
Flieger daher ihre Bomben teils im Notwurf
abwerfen . Im Verlaufe der mehrstündigen er
bitterten Luftschlacht brachten unsere Jäger mit
dem unaufhörlichen Feuer ihrer Bordwaffen
zahlreiche Bomber zum Absturz. Eine Messer
Schmitt -Staffel schoß bei diesem Kampf aus
einer feindlichen Bomberwelle binnen neun
Minuten einen ganzen Schwarm von vier
Flugzeugen heraus .

•

Das Eindringen der feindlichen Terrorver¬
bände in den deutschen Ostraum , bei dem die
Zivilbevölkerung in Anklam , Gotenhafen und
einigen anderen Orten Verluste an Menschen¬
leben sowie an Hab und Gut zu beklagen hatte ,
Tostete den Feind wiederum schwere Opfer , die
mit über 600 Getöteten oder in Gefangenschaft
geratenen USA . -Fliegern nicht zu hoch gegrif :
fen sind . Nur ein verschwindend fleiner Teil
der Besagungen fonnte das Leben retten . Die

Brendon Bracken und Vizepräsident Wallace spielen sich als Apostel der Wahrheit auf

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | sie sind . Bringt der Welt alles offen und ehr
Goe . Berlin , 11 . Oftober lich zur Kenntnis und helft damit , den schlei¬

chenden Gefahren rechtzeitig zu begegnen ."

ihre
mal ihnen das Badoglio -Regime keinerlei Wis
derstand,entgegensezte . Die geistige Verwirrung ,
die das verbrecherische plutokratisch - bolschewistis
sche Bündnis angerichtet hatte , sezte Italien
ganz plötzlich einer sehr ernsten . bolschewistischen
Gefahr aus . als die Bande der Ordnung nach
der Kapitulation plötzlich zerrissen . In welchem
Ausmaß der italienische Staatsapparat sofort
versagte , als die starke Hand Mussolinis fehlte ,
haben wir mit eigenen Augen in Italien bes
obachten können .

Desorganisation von den Kommunisten ausge¬
Es ist gar keine Frage , daß diese allgemeine

nutzt werden sollte , um die Bolschewisierung
des Landes in schnellem Zugriff durchzuführen .
Als Bundesgenossen bei fommunistischen Res
volten galten die in Dalmatien und Istrien
versammelten sowjetischen Banden , die sich bes
reits anschickten, von Osten her nach Oberitalien
einzubrechen , sowie die Reste des alten italieni¬
schen Heeres , die sich der Entwaffnung durch die
deutsche Wehrmacht durch die Flucht in die
Berge entzogen hatten . Von den in Süditalien
fämpfenden

Wenn zwei hervorragende Politiker der Man kann sich angesichts solcher Erklärun¬
anglo -amerikanischen Staaten sich bemüßigt gen aus dem Munde der größten Lügner , die
fühlen , Erklärungen über die Wahrheit undüber die Wahrheit und die Welt je gesehen hat , nur an den Kopf faj
Richtigkeit der englischen und amerikanischen sen . Ist es nicht erst Tage her , daß durch die
Nachrichten und Informationen abzugeben , so von diesen Männern geleitete anglo -amerika¬
muß etwas faul an dieser Sache sein . Der eng nische Agitationsmaschine der Welt das Mär¬
lische Informationsminister Brendon Braden chen erzählt wurde , die Deutschen hielten den
gab seine Erklärung zu diesem Thema in fol - Papst gefangen , so daß vatikanische Stellen sich
gender Form ab : Die Grundlage unserer ge - veranlaßt sahen , diese Greuellüge zurückzuwei¬
samten Europa -Agitation ist die Uebermitte sen . Ist es nicht Tatsache , daß vom ersten Tage
lung von Tatsachen . Selbst in den schlimmsten des Krieges an aus England und den USA .
Stunden haben wir nie vor der Bekanntgabe ein ununterbrochener Strom von Falschmeldun¬
der Tatsachen an Freund und Feind zurückgegen aller Art , von Heze und von Lüge über die
schreckt . Das Ergebnis ist, daß man uns glaubt ." Welt geht ? Entspricht es nicht der Wahrheit ,
Bei dieser Erklärung fragt man sich nur , wieso daß erst in Quebec von Roosevelt und Chur¬
Brendon Bracken es überhaupt für nötig hält , chill der Plan gefaßt wurde , durch einen gigan¬
eine solche Erklärung abzugeben , da ihm die tischen Agitationsfeldzug den Nervenkrieg , der
Welt , wie er sagt , ja ohnedies glaubt und er ja bekanntlich nicht gerade mit den Argumenten
infolgedessen nicht erst zu beteuern brauchte , wie der Wahrheit geführt wird , gegen Deutschland
aufrichtig und ehrlich er ist. Der Vizepräsident und Italien auf höchste Touren zu bringen ?
der Vereinigten Staaten , Wallace , übertrumpfte Wurde nicht von der Feindseite selbst schon
die Erklärung Brendon Brackens womöglich hundertmal gerühmt , welch großen Wert be :
noch und zwar in einer Botschaft, die er an die reits im ersten Weltkrieg die Greuellügen bei
Vereinigung amerikanischer Journalisten und der Beeinflussung des neutralen Auslandes ge =
Schriftsteller richtete , darin heißt es : „ Es ist habt hätten eine Feststellung , die nicht gerade
die heilige Pflicht der Schriftsteller und Jour - darauf schließen läßt , daß man es diesesmal mit
nalisten , schonungslos die Wahrheit zu sagen der Wahrheit besonders genau zu nehmen be¬
und rückhaltslos zu den Handlungen und Hal - absichtigt . So wird von unserer Seite
tungen Stellung zu nehmen , die die Welt von leicht der Beweis dafür geliefert , welch un - scher Banden
heute bilden . Es ist die heilige Pflicht dieser erhörte Heuchelei die beiden Erklärun¬
Berufe , der Welt die Dinge zu enthüllen wie gen von Brendon Bracken und Wallace sind .

Die letzten Tage des Kampfes am Kuban - Brückenkopf
Frontbegradigung von den Sowjets nicht siegreich erobert , sondern unter schwersten Verlusten besetzt

() PR . , 11 . Oftober .

Mit den ersten Oktobertagen waren die
Kämpfe im Kubanbrückenkopf in das letzte
entscheidende Stadium getreten . Den ganzen
Sommer , hindurch spannte sich ein großer Bo¬
gen von den Lagunen nördlich und nordost¬
wärts Temrjuf , westlich vorbei an Krymskaja
bis nach Noworossisst hinunter , gegen den die
Bolschewisten vergeblich Division auf Divison
warfen . Mitte September kam der Befehl zur
ersten Absetzbewegung , und seitdem ist dieser
große Bogen nach sorgfältig vorausberechnetem
Plan systematisch verkleinert worden . Eine
Division nach der anderen konnte herausgezo¬
freigemacht werden. Weder durch die wechsel
gen und für den Einsatz an anderer Stelle
vollen Kämpfe im Mittel - und Südabschnitt
der Ostfront , noch durch das starte Nachdrängen
der Bolschewisten sind diese Bewegungen auch
nur im geringsten gestört worden . Dort , wo
der Kuban sich in einen nordwärts zum Asow
schen Meer und einen anderen nach Süden zum
Schwarzen Meer abfließenden alten Arm teilt ,
war der Riegel vorgeschoben , der die letzte
Phase des Kampfes um diesen so lange erfolg
reich verteidigten Brüdentopf auf asiatischem
Boden einleitete . Stellenweise fast senkrecht
fallen hier die westlichen Steilufer in das
breite , schilfbewachsene Kubantal ab
Don der Natur ausdrücklich für eine nachhaltige
Verteidigung geschaffen .

wegungen

wie

Schon vor dem Beginn der ersten Absegbe
wurden hier Stellungen gebaut ,

Minenfelder angelegt , Drahthindernisse gezo
Ben, und feine Stunde früher , als in dem fest¬

aus

englischen und amerikanischen
Truppen glauten die Kommunisten zumindest
einer wohlwollenden Neutralität sicher zu sein .
Die Gefahr , daß Italien einschließlich des Vas
titans eine Beute des Kommunismus gewor
den wäre , stand also dicht vor der Tür .

Daß es anders gekommen ist , verdankt die
der deutschen WehrsKulturwelt wiederum

macht und ihrer zupackenden Führung . Zerschla
gen ist die Hoffnung auf den Einfall sowjetis

aus Istrien nach Oberitalien .

Durch die Siege der deutschen Waffen bei Görz
und Triest ist zugleich die Ostflanke der deuts
schen Stellung in Oberitalien völlig gesichert ,
und von einem Zugriff der Banditen auf adrias
tische Seepositionen ist keine Rede mehr .

gelegten Plan für die Räumung des Kuban - | stischen Linien und Feuerstellungen und zer - nung sind gegenwärtig die entflohenen Soldas
brückenkopfes vorgesehen war , wurde diese Rie
gelstellung bezogen . Trotz des Masseneinsatzes
von Infanterie , Panzern , Artillerie und
Schlachtfliegern blieb es den Bolschewisten ver¬
wehrt , ein vorzeitiges Beziehen dieser letzten
großen Riegelstellung zu erzwingen .

Mit dem Einrüden der deutschen Divisionen
in die große Riegelstellung an dem westlichen
Steilufer des Kubantales , das sich zu einem
breiten Delta spaltet , wurde die lezte entschet¬
dende Phase des Kampfes um den Brückenkopf
eingeleitet . Der mit starken Infanteriekräften
durch das mannshohe Schilf des kilometerbrei¬

drängende Gegner mußte bald erkennen, daß
ten Rubantales anfänglich sehr heftig nach¬

ihm auch hier fein leichter Erfolg wenn

überhaupt beschieden sein konnte . Unter

dem Feuer der gut eingeschossenen deutschenArtillerie erlitt er schwere Verluste , und 30g
sich daher auf die ostwärtigen Ufer des Kuban¬tales zurück. Gefangene , die von erfolgreichen
Stoßtrupps deutscher Jäger und Grenadiere aus
dem dichten Schilf herausgeholt wurden , be¬
stätigten die überaus schweren Ver =
Iuste und berichteten darüber hinaus , daß die
Bolschewisten erst den neuen Aufmarsch ihrer
Artillerie abwarten wollten .

Aber die fommunistischen Haufen geben ihr
Spiel trotzdem noch nicht verloren . Immer wies
der inszenieren sie typisch bolschewistische Räu
bereien und Mordüberfälle . Ihre ganze Hoff

ten des Badoglio -Heeres . die sich mit undurch¬
sichtigem Ziel in den Bergen der Alpen und
des Apennins gesammelt haben , zweifellos zu¬
nächst einmal aus Angst vor der Vergeltung
ihres würdelosen soldatischen Verhaltens . Die
entflohenen englischen Kriegsgefangenen mögen .
alles andere als kommunistische Ziele verfol
gen, aber auch sie fördern die Auflösung der
allgemeinen Ordnung , die im Endergebnis
gleichbedeutend wäre mit dem Bolschewismus .

schlugen mit ihren Bomben die Ansammlung
von Geschützen und die erneuten Bereitstellun¬
gen bolschewistischer Infanterie . Allein in einer
weiten Mulde kurz hinter der gegnerischen
Hauptkampflinie am Osthang des Tales erkann¬
fen und vernichteten die . Stukas eine Zusam¬
menballung . von insgesamt zwölf bolschewisti¬
schen Batterien , bevor diese richtig ihr Feuer
eröffnen konnten. Dieses enge Zusammenwir
fen aller im Brüdentopf eingesetzten Einheiten
verwehrte dem Gegner den entscheidenden Er¬
folg über die ordnungsgemäß verlaufenden
deutschen Bewegungen . Ueber unbedeutende

lungen tam er nicht hinaus. Damit waren in
und stets in türzester Zeit wieder bereinigte und Verbrecher
örtliche Einbrüche in die deutschen Riegelstel¬

gleicher Weise die Uebersetzbewegungen an der

wisten im Verlaufe der allgemeinen Frontbe
Straße von Kertsch gesichert. Was den Bolsche
gradigungen im Südabschnitt der Oftfrontkämpfend preisgegeben wurde, ist noch an feiner
Stelle von ihnen in siegreichem Kampf erobert ,
sondern lediglich unter schwersten Vers
lusten beset worden .

Kriegsberichter Jürgen Darmer .

Eichenlaub für einen Oberfeldwebel

() Führerhauptquartier , 9. Oft .Als die Bolschewisten indessen am zweiten
Tage dieser Kämpfe am alten Kuban -Flußbett Der Führer verlieh am 5. Oktober das

ihre Geschütze schwerpunktmäßig zusammen und Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
herangezogen hatten , war wieder einmal die Kreuzes an Oberfeldwebel Schreiber , ZugStunde der deutschen Stukas gekommen . In
dichten Schwärmen erschienen sie troß einer führer in einem Konstanzer Sturm - Regiment ,
äußerst dichten Flatsperre über den bolschewt als 309. Solbaten ber deutschen Wehrmacht .

Gäbe es in Italien feine deutschen Divis

onen, so würde hier der Abschaum der Mensch¬
heit - Kommunisten , Feiglinge , Deserteure

bereits die Herrschaft anges

Ausschaltung Mussolinis feine Kräfte in Ita
treten haben . Es gab nach der schmachvollen

lien , die dies hätten . verhindern können oder

in Rom hatte ja das Chaos bereits sein Haupt
auch nur die Absicht dazu gehabt hätten . Auch

erhoben. und es war von der kämpferischen
der Grenze des Vatikanstaates deutsche Siche
Entwicklung weniger Stunden abhängig , ob an

rungsposten aufzogen , oder ob Horden sengend
und mordend darüber hinweabrausten .

-

Die Verhältnisse in Ifalien haben begon
nen , sich wieder zu stabilisieren , seitdem der
Duce vom Führer befreit die Kräfte um
sich sammelt , die Italien an der Seite der
deutschen Wehrmacht aus dieser fürchterlichen
Krife herauszuführen gewillt sind . Nach den

daten ist von diesem schönen Lande, dem die
nüchternen Beobachtungen des deutschen Sol¬

Welt so unendliches verdankt, in diesen kriti
schen Zeiten mit genauer Not das Schidfal
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einer völligen Bersumpfung abgewehrt worden ,
das nicht nur der großen Ueberlieferung Ita¬
liens , sondern der Ehre des Menschentums
schlechthin ins Gesicht geschlagen hätte . Wir
erwarten mit Ruhe den Schicksalsspruch der Ge¬
schichte über Schuld und Ehre in diesem drama¬
tischen Abschnitt des Krieges , der im Ostenebenso wie im Süden der Abwehr des Bol¬
schewismus galt .

In steigender Linie

auf die

lichlich schweren Widerstand gestoßen "
seien . Die feindlichen Jäger unternahmen
wiederholte heimtüdische Angriffe
fliegenden Festungen und folgten ihnen auf dem
Rüdflug den größeren Teil der Strecke . Manche
Besagungen berichten , der Widerstand des Geg¬
ners sei sogar stärker als bei dem Angriff auf
Schweinfurt gewesen .

Damals wie heute die gleichen Tugenden
Reichsleiter Alfred Rosenberg in Klagenfurt über , , Ehre und Freiheit "

0 Klagenfurt , 11 . Oftober .

Die Erinnerung an die Klagenfurter Volks¬
abstimmung , die am 10. Otober 1920 deutsches

Es sind vereinzelte Stimmen , die in der Land dem deutschen Volke erhielt und damit
anglo - amerikanischen Agitation im Rahmen dem Deutschtum in seinen dunkelsten Stundeneines Versuches zur Beruhigung des über den
Mangel an wahrheitsmäßigen Informatienen Reichsgau Kärnten mit einer Festwoche, die

ein Beispiel und Vorbild gab , beging der
für die USA . protestierenden Publikums ge¬

Eingeständnisse einer . Lage, die von den Män- Das Recht
dacht sind. Für das deutsche Volf aber sind sie Sonntag ihren Abschluß und Höhepunkt fand.

im Kriege den Kärntner Abstim¬
nern der deutschen Führung angedeutet wurden mungssieg in größerem Rahmen zu feiern , leiteteund sich nun als den Beginn einer Entwicklung der Gau Kärnten aus dem Wissen ab , daß derdarstellen , die durch den Ausbau der Luftver - Kampf heute wie damals im Deutschland geht ,teidigung begonnen ist. So hart die einzelnen An- und daß die Tugenden , die die Freiheitstämpfergriffe die Bevölkerung treffen , so start ist jedoch
auch die Gewißheit , daß dieser Terror geheute zum Allgemeingut der Nation geworden

von damals befeelten , die gleichen sind , die

sind : Zähigkeit und Beharrlichkeit , Mut und
Tapferkeit , der Wille zu Ehre und Freiheit .

( Fortießung von Seite 1 )

nehmungen ohne größeres Risiko gestatten . Un¬

der Abschuzzahlen , die erreicht wurden
verkennbar ist jedoch die steigende Linien
und die im Gesamtrahmen beim Abwägen von
Risiko und Erfolg für die Feindseite die
Waagschale des Rififos in wachsenden Maße
belasten . Das Hauptquartier der USA -Luft¬
streitkräfte berichtet über die letzten Angriffe ,
daß die amerikanischen Verbände während des
ganzen Unternehmens auf außerordent - brochen wird .

Starke Feindangriffe bei Melitopol gescheitert
62 viermotorige Bomber bein Angriff auf das Küstengebiet der Ostsee vernichtet
0 Führerhauptquartier , 10. Ott .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Sonntag bekannt : Bei und nördlich Meli¬
topol hat der Feind nach Heranführung neuer
Kräfte seine Angriffe wieder aufgenommen .
Sie scheiterten trotz des Einjages starter In¬
fanterie - und Panzerverbände . An der übrigen
Ditfront führten die Sowjets zahlreiche örtliche
Angriffe , die abgewiesen wurden . Die Luftwaffe
griff in der Nacht feindliche Nachschubverbin
dungen an und vernichtete u . a . zehn Trans¬
portzüge. Bei zwei eigenen Berluiten wurdengestern 49 Sowjetflugzeuge abgeschoijen. Saupt¬mann Nowotny erhöhte durch acht Abichiſe
die Zahl seiner Luftfiege auf 231. Das Jagd :geschwader 54 meldet seinen 6000. Luftfieg. Inben Kämpfen am Kuban - Brückenkopf hat sichdas sleitsche Grenadierregiment
667 unter Führung des Oberstleutnants Ufen =
bach besonders ausgezeichnet .

In Süd - Italien griff der Feind in
einigen Abschnitten des südlichen Apennin ver :
geblich an . An der übrigen Front herrschte nur
beiderseitige Artillerie - und Stoßtoupptätigteit .

Bei der Säuberung der Halbinsel Istrien
verloren die feindlichen Banden bisher über

100
4000 Tote , 6650 Gefangene , 32 Geschüße, über
2000 Sandfeuerwaffen und mehr als
Kraftfahrzeuge .

In den Gewässern des Dodekanes versentten deutsche Sturztampfflugzeuge aus einem
feindlichen Flottenverband einen Zerstörer
und beschädigten einen Kreuzer durch meh¬
rere Bombenvolltreffer schwer .

Nordamerikanische Bomberverbände griffen
am gestrigen Tage einige Orte im Küstengebiet
der Ostsee , darunter Antlam und Goten
hafen ; an . Jagdgeschwader und Flalartillerie
fchoffen nach vorliegenden Meldungen aus den
torige Bomber heraus. Zwölf eigene Jagd
feindlichen Verbänden 62 schwere viermo
flugzeuge gingen in den erbitterten Luftkämp¬
fen verloren . Ein Teil der Besatzungen istgerettet .

Unter diesen Vorzeichen stand eine am Sonn¬
tag von der NSDAP . durchgeführte weltanschau¬
liche Reichsfeier , auf der Reichsleiter Ro en
berg vor der Führerschaft des Garies Kärnten
in einer gedankentiefen Rede Stellung nahm
zu den Begriffen „Ehre und Freiheit ". Der

verstandene Freiheit im ganzen Raume des
Reichsleiter wies nach, daß für die demokratisch

europäischen Kontinents noch nie eine solche
Chance porhanden war wie 1919, als das Deut¬
sche Reich am Boden lag . Unter der Parole
der Demokratie , der Freiheit , des Selbstbe =
stimmungsrechtes und der Gleichberechtigung der
Völker sollte der erste Weltkrieg seine Krönung
in einem europäischen Frieden finden. Diesegroße Chance der Weltgeschichte fand fleine,
Freiheit im Sinne der Gleichberechtigung der
haßerfüllte Politikaſter . Sie machten aus der

Nationen die Freiheit der Weltausbeutung
durch Banken und Börsen , der jüdischgeprägtendemokratischen Mächte und die Freiheit für die
bolichemistische Zerstörung ältester ehrwürdigerKulturwerke . Daraus erwuchs aber auch der
Größenwahn kleinster Wölfersplitter gegen einegroße schöpferische Nation und wurde schließlich
für ein stets europafeindliches Judentum ver¬
fündet. Mit der Parole der demokratischen
Freiheit wurde die ehrbewußte Freiheit gefnebelt . Der Nationalsozialismus hatte erkannt ,
so sagte Rosenberg weiter , daß es ohne eine
Wiedergeburt Deutschlands fein wahrhaftes
Europa geben fönne ; mitten in diesem leiden¬
schaftlichen Kampfe gegen Weltjudentum , Demo¬
fratie und Marxismus haben wir niemals ver¬

Ab- geffen, daß Deutschland und sein Leben unver
brüchlich mit dem Leben des ganzen Kontinents
verbunden bleiben mußte . Wir haben diese
„ Idee Euronas " nicht erst , wie vielleicht
einige fenntnislose Kritiker glauben , uns ange¬
eignet , sondern sie hat unseren großen Kampf
stets getragen .

Sicherungsfahrzeugeeines deutschen Geleites
beschädigten im Kanal zwei britische Schnell¬
boote schwer . Mit dem Verlust eines der Boote
ist zu rechnen .

In der vergangenen . Nacht warfen einzelne
britische Bomber planlos einige Sprengbomben
im norddeutschen Raum .

In 24 Stunden 107 Terrorbomber abgeschossen

Am

Kuban -Brückenkopf ungehindert geräumt / Schwerste Verluste der Sowjets

Führerhauptquartier , 9. Oftober , schen Luftwaffe haben an den erfolgreichen
Das Oberlammando der Wehrmacht gab wehrkämpfen des Heeres und an der reibungs¬

Sonnabend bekannt : mittleren lofen Rückführung größten Anteil . Transport¬
Dnjepr , an der Pripjetmündung , süd- verbände haben sich bei der Versorgung und
lich Gomel und westlich . Smolenst wur - fpäteren Zurüdnahme der Truppen erneut aus¬
ben in erbitterten Kämpfen feindliche Angriffe gezeichnet. In treuer Wassenbrüderschaft tämpf¬
abgewiesen . Um mittleren Dnjepr wurde im fen Verbände der rumänischen Luftwaffe unter
Gegenangriff ein Sowjet -Regiment vernichtet . dem Generalmajor Gheorghiu an der Seite
Südwestlich Welitije Luki dauern Die ihrer deutschen Kameraden . Verbände der
schweren Kämpfe an . Von beiden Seiten wur - Kriegsmarine unter der Führung des Vize :
den neue Kräfte zugeführt und eingesetzt . admirals Kiese risky führten zusammen mit

des Kuban -Brüdentopfes durch und haben sich
Bionieren des Heeres die geregelte Versorgung

hierbei und bei der Räumung ruhmvoll bewährt .

In Süditalien segte der Feind im Mit
telabschnitt seine heftigen örtlichen Angriffe
fort , während von der übrigen Front nur leb¬
hafte Artillerie - und Aufklärungstätigkeit ge =
meldet wird . Leichte deutsche Seeftreitfräfte sicherDeutsche Jäger schossen im südgriechi - ten in ständiger Einsatzbereitschaft die Küsten
Ichen Raum zwölf feindliche Flugzeuge ab . des Brückenkopfes und wehrten zahlreiche von

Ein von Zerstörern gesicherter britischer See her unternommene Angriffe der Go =

Kreuzerverband griff in den Morgenstunden wjets ab .
des 7. 10 . in der Aegäis ein fleines deutsches
Geleit mehrmals an . Einige in Brand ge¬
fchoffene fleinere Transportfahrzeuge mußten
von ihren Beschungen verlassen werden . Die
britischen Schiffe eröffneten daraufhin erneut
das Feuer auf die im Wasser schwimmenden und
in Schlauchbooten treibenden deutschen Solda¬
ten . 3 wei der britischen Kreuzer wurden ,
wie bereits gemeldet , beim Ablaufen durch

Der Reichsleiter befaßte sich in diesem Zu¬
jammenhang mit den sogenannten Freiheiten ,
die von jenseits des Ozeans erneut einen Zer¬
sehungsversuch des europäischen neuen Frei¬
flärte : Diese „ Freiheiten " der Yankees und
heits - und Chrbewußtseins darstellen und er¬

die sogenannte Atlantik-Charta sind weiter
nichts als Freibriefe für die weitere Weltaus¬
beutung durch die Wallstreet und die City , sind
das Gegenteil von dem, was man unter einer
im weitesten Sinne artbedingten Freiheit ver¬

stehen muß , nämlich die Ehre Deutschlands und
die Freiheit Europas .

Ley in Halle - Merseburg und Thüringen
0 Berlin , 11. Oktober .

Reichsorganisationsleiter Dr . Len setzte

Gauen fort und führte Arbeitsbesprechungen
seine Besuche der Partei in den deutschen

in den bauen Halle-Merseburg und Thüringen
über das Wirken der Partei in den kommenden

scher Leiter in Halle und Weimar bekannten
Monaten durch . In Großkundgebungen Politis

auch diese Gaue in der Mitte Deutschlands
erneut ihre Entschlossenheit , in fanatischer Treue
zum Führer und in bedingungsloser Einsatz¬

erfüllen .
bereitschaft ihre Pflichten in diesem Kampf zu

Dr . Ley erklärte , daß der Gegner uns mit
feinem Mittel jemals schlagen werde . Der hins
ter uns liegende Sommer habe troh seiner dras
matischen Ereignisse die militärische Stellung
insgesamt gefestigt . Unsere Führung habe ohne
Rüdsicht auf Prestige alle notwendigen Maß¬
nahmen an der Front rechtzeitig und entschlos¬
[en getroffen . Im Innern stehe die Heimat
fefter denn je und sei gewillt . in ihren Anstrens
gungen feinen Augenblid nachzulassen . Die

gepanzert und verstärkt , so daß ein Anrennen
Festung Europa werde in jeder Woche weiter

dagegen dem Feind immer mehr erschwert
werde und ihn immer höhere blutige Verluste
foste .

Der Führer ehrt Heinrich George
0 Berlin , 11 . Oftober .

Seinrich George zum 50. Geburtstage als
Der Führer verlieh dem Staatsschauspieler

Beichen seiner hohen Anerkennung für fünft
intendanten und ehrte ihn zugleich durch
lerische Verdienste den Titel eines General .

die Ueberreichung seines Bildes mit persönlicher Widmung. Reichsminister Dr. Goebbels ,
der im Rahmen eines Betriebsappells desSchiller- und Renaissance -Theaters HeinrichSchiller - und Renaissance -Theaters Heinrich .

würdigte in einer kurzen Ansprache das Lebens .
George die Ehrungen des Führers überbrachte ,

bild dieses großen Darstellers , der in der ersten
Reihe der deutschen Schauspieler steht und dessen
wieder tief bewegt.
hohe Kunst die Menschen aller Schichten immer

Weitere Träger des Ritterkreuzes
O Führerhauptquartier , 10. Oftober .
Der Führer verlieh , das Ritterkreuz des Eiser¬

nen Kreuzes an Maior Hans - Gunnar Schwie .
ger , Bataillonskommandeur in einer Infanteries
Division ; Hauptmann Charly Deiden , Kom¬

einer Panzer -Aufklärungs -Abteilung ;mandeur
Unteroffizier Heinz Rothardt , Zugführer in

Heinz Goldberg , Nichtkanonier in einem Ar¬
Panzer -Aufklärungs - Abteilung ; Gefreiten

tillerie -Regiment : ferner an Major Adolf Abel ,
Kommandeur eines Grenadier -Bataillons ; Haupt¬

einer

mann Wilhelm Birch , Führer einer Panzer - Auf¬
flärungs -Abteilung , und an 44 - Oberscharführer
Jofef Lainer , Zugführer in der 44 - Panzer¬
Grenadier -Division „ Das Reich".

, ,Gegen ungesunde Geldhortung "

hat sich ein Fehler eingeschlichen. Am Ende deszweiten Absabes muß es selbstverständlich richtig
heißen : Dann wird sich auch zeigen , daß diejenigen
richtig gehandelt haben , die ihr Geld gefpart
haben , die heute versuchen, ihr Geld ., wertbestän
haben , und umgekehrt diejenigen verkehrt gehandelt

dig " anzulegen .

ots . In unserem Bericht , , Steuererhöhung gegen
ungesunde Geldhortung " in der Mittwoch -Ausgabe

In ben harten Kämpfen, die vom1. 243 Furchtbares Blutbad der Sowjets in Tschernigowbis zur vollendeten Räumung an der Front des
Ruban-Brüdentopjes geführt haben, verlor der Die Bevölkerung zusammengeführt und durch Maschinengewehre brutal niedergemetzeltFeind insgesamt : 14 026 Gefangene , 1045 Pan¬
zer , 291 Geschüße , 2381 Flugzeuge und zahl¬
reiche leichte und schwere Infanteriemaffen .
Seine blutigen Verluste betrugen mehr als
355 000 Mann .

Bombentreffer deutscher Sturztampflugzeuge Bedeutender Abwehrerfolg titeten , berichtetschwer beschädigt .
Von der Bordflat deutscher Handelsschiffe

wurden bei der Insel Coo fünf britische Bom¬
ber abgeschossen .

Starfe nordamerikanische Fliegerverbände
brangen am gestrigen Tage in die Deutsche
Bucht ein und griffen Bremen an . Im Ver¬
lause erbitterter Luftkämpfe und durch Flat¬
artillerie wurden 48 feindliche Flugzeuge , meist
viermotorige Bomber , abgeschossen. In der
vergangenen Nacht griffen britische Bomber¬verbände erneut Bremen und Hannover

Dabei erlitt besonders die Stadt Hanno¬
per beträchtliche Schäden . Luftverteidigungs¬
träfte brachten 35 Bomber zum Absturz . Zu¬
Jammen mit sieben über den besetzten Westge¬
bieten und über dem Atlantik abgeschossenen
Flugzeugen verloren die Briten und Nordame¬
ritaner innerhalb der legten 24 Stunden 107
meist viermotorige Flugzeuge .

an .

**

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
weiterhin bekannt : Im Zuge der Zurücknahme
der Oftfront ist auch der vorgeschobene Kuban¬
Brüdentopf geräumt worden . In der Nacht
zum 9. 10. 1943 verließen die legten deutschen
Nachhuten , nachdem sie noch von 40 angreifen¬
den Banzern 24 abgeschossen hatten , die Taman
Halbinsel und überquerten , vom Feinde unge :
hindert , die Straße von Kertsch . Damit hat die
am 13. 9. befehlsgemäß , begonnene Räumung

Kuban -Brückenkopfes nach Rüdführung
aller Truppen und Vorräte auf die Krim ihr
Ende gefunden .

des .

Deutsche und rumänische Truppen unter dem
Oberbefehl des Generalfeldmarschalls von
Kleist und unter der Führung des Generals
der Pioniere Iänede haben dort unter
Ichwierigsten Kampfverhältnissen in den letzten
Monaten alle feindlichen Grohangriffe blütig
abgeschlagen . Infanterie , Gebirgsjäger und
Bioniere haben sich in diesen schweren Rämpfen
in hervorragenheim Zusammenwirten mit ande¬
ren Waffen besonders bewährt .

Die unter Befehl des Generalleutnants
Angerstein stehenden Verbände der dent¬

0) Berlin , 11 . Oktober .

Die deutschen Luftverteidigungskräfte , die .
am Nachmittag des 8. Oktober zur Abwehr des
schweren Terrorangriffes nordamerikanischer
Bomber gegen Bremen und andere nordwest¬
deutsche Ortschaften zum Einfaz gelangten , er
rangen einen bedeutenden Abwehr
erfolg , wenn sie auch die Angriffe im gan¬

Als gegen 14en nicht verhindern konnten .
Uhr starke feindliche Bomberkräfte gegen die
Deutsche Bucht vordrangen , starteten hun
derte deutscher Jäger . Im tühnen An¬
sturm sprengten sie zunächst den Jagdschutz , der
die in großen Höhen einfliegenden Bomber¬
wellen umgab . Dann stießen die deutschen
Jagdgeschwader unentwegt in die dicht geschloss
sen fliegenden Bomberverbände hinein und

offen zahlreiche viermotorige Maschinen aus
ihrer Mitte heraus . Auch Flatbatterien der
Luftwaffe und Marineartillerie bekämpften die
sehr hoch fliegenden feindlichen Formationen
mit tonzentrischem Granatfeuer . Schon in den
ersten Phasen dieser Lutschlacht stürzten mehrere
Terrorbomber mit dunklen Rauchfahnen in die
Tiefe . Im Aufschlag explodierten sie auf dem
Meer oder zerschellten im Küstengebiet . Die
nordamerikanischen Piloten fanden meistens
feine Zeit mehr , sich mit dem Fallschirm aus
ihren brennenden oder auseinanderplaßenden
Flugzeugen zu retten . Bewährte deutsche Jagd
flieger und Nachwuchspiloten tämpften gleich
fodesmutig . Bisher fonnten 48 meist vier :
motorige Flugzeuge els von der deut¬
ichen Luftverteidigung vernichtet festgestellt
werden . Eine weitere große Zahl der feindlichen
Flugzeuge trug schwerte Beschädigun =
gen davon und versuchte , über bdo Meer hinausdas
zu entkommen , was in den meisten Fällen nicht
mehr geglüdt sein dürfte . Die Ermittlungen
über die endgültige Abschuszahl sind noch im
Gange . Mit einer Erhöhung dieser Zahl
ist zu rechnen .

() Rowno , 11. Oktober . | glüdte es ihm und einigen anderen Personen ,
Ueber ein furchtbares Blutbad , das die So - sich in heilloser Verwirrung der Aufmerksam .

teit der bolschewistischen Henkersknechte zu entswjets bei der Befehung der Stadt Tscherni ziehen . Bei seiner Flucht fonnte er noch einen
gow unter der ukrainischen Bevölkerung an - Blid hinter sich werfen und dabei feststellen ,

die Deutsche Utraine - daß alles , was sich noch auf dem Marktplay bes
fand , restlos von den Maschinenge
wehren niedergemäht worden war .
Der Flüchtling , der längs einer Bahnstrede in
Richtung Repti entkommen war , fonnte schließs
lich die deutschen Linien erreichen . Seine Frau
und die beiden Kinder sind dem Blutbad zum
Opfer gefallen .

Zeitung " :

Nach mehreren übereinstimmenden Berichten
aus Tschernigow wurde dort nach dem Einmarsch
der Sowjets der noch in der Stadt verbliebene
Teil der Bevölkerung von Kommissaren der
NKWD . auf einen Platz der Stadt zusammen¬
geführt und durch Maschinengewehre nieder¬
gemehelt . Durch einen ukrainischen Zimmer¬
mann , dem es nach einer äußerst schwierigen
Flucht gelang , dem Blutbad von Lichernigow
zu entkommen und sich zu den deutschen Linien
durchzuschlagen , liegt ein Augenzeugenbericht
von den furchtbaren Ereignissen vor . Er berich
tet darüber die folgenden Einzelheiten :

3ch blieb mit meiner Frau und zwei Kin¬
dern im September in Tschernigow zurück, weil
ich den Erklärungen der sowjetischen Agitation
Glauben schenkte , allen Ukrainern , selbst denen ,
die mit den Deutschen zusammengearbeitet hät¬
ten , würde kein Haar gekrümmt werden .

Als erste Maßnahme der Bolschewisten nach
der Einnahme der Stadt Tschernigow wurde
die gesamte Zivilbevölkerung , selbst Frauen
und Kinder , wie eine Herde Vieh auf dem
Marktplatz zusammengetrieben . Dabei gingen
die bolschemistischen Soldaten äußerst brutal
mit den Gewehrkolben und dem Seitengewehr
gegen die Masse vor . Nachdem die Bevölkerung
feinen Ausweg mehr hatte und umstellt war ,
sprang ein Mann , anscheinend ein Funktionär
der NAWD ., auf einen Tisch und befahl allen
GPU - Funktionären und Vertrauensleuten der
Sowjetspionage , nach rechts herauszutreten .
Fast die Hälfte der Bevölkerung folgte diefer
Aufforderung . Damit war der Sowjetgewal¬
tige aber nicht einverstanden . Er ließ eine
scharfe Kontrolle durchführen . Dann wurden
Maschinengewehre in Stellung gebracht , die so¬
fort wahllos in die Menge hineinfeuerten ."

Der Augenzeuge , der auch nach rechts her¬
ausgetreten war .
wiesen , weil er feine entsprechenden Ausweise

wurde gleichfalls zurückge¬

besaß . Zu Beginn der furchtbaren Mezeleien

Kurzmeldungen
O Der Führer hat dem Präsidenten der chineft¬

Nationalregierung Wang Ching - Wei zum
chinesischen Nationaltag am 10. Oktober mit einem
in herzlichen Worten gehaltenen Telegramm feineGlückwünsche übermittelt .

O Der Korpsführer des NSKA . , Ermin
Kraus , weilte zu einer zweitägigen Besichtigung
in Hamburg . Im Rahmen eines Appells des Füh¬
rerkorps des NSKK . richtete er Worte des Dankes
und der Anerkennung für den schweren Einsatz in
den Tagen der Terrorangriffe an die Führer und
Männer .

O Wie der spanische Nachrichtendienst Efe berich¬
tet , wird die sowjetische Regierung in Algier
eine große Gesandtschaft mit etwa 35 Mitarbeitern
aufziehen .

O Wie Reuter qus Moskau meldet , ist der Chef
Kriegsproduktionsamtes der USA . , Donalddes

Nelson , in Moskau eingetroffen.
O Eine Meldung aus Neu - Delhi besagt , daß

washington kommend, in Neu -Delhi eintraf , um
der Tichungfing - Außenminiffer Soong , aus

an den Besprechungen teilzunehmen , die der neue
Oberkommandierende des Süd - Ostasienkommandos ,

ord Mountbatten , augenblicklich dort führt .
O Der US - Marineminister Knox ist von

feiner Reise nach Großbritannien nach Washington
zurückgekehrt .

cho bat die Todesstrafe wieder eingeführt , die vor
O Der mexikanische Staatspräsident C a ma

zehn Jahren abgeschafft worden war . Diese Maß¬
nahme hat sich anscheinend besonders zur Bekämp
fung des Bandenunwesens als notwendig ers

wiefen .
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Frontverkürzung spart viele Divisionen en infas Stunden um Stunden hindurch, Flieger, Afrikatämpfer, Infanteriften- Offi
Um 450 Kilometer verringert / Die Bedeutung der Absetzbewegung

Die deutschen Truppen im Osten haben sich |
auf eine Abwehrstellung zurückgezogen , die sich
im Verhältnis zur vorher eingenommenen um
etwa 450 Kilometer an Länge verringert hat .
Das bedeutet eine Einsparung von vielen Divi¬
sionen , einer bei der augenblicklich bis zum
äußersten angespannten . Kräftelage an der Ver¬
teidigungsfront um Europa äußerst wichtigen
und unter Umständen tampfentscheidenden Re¬
serve .

*

otz . PR . Die Nacht ist rot vom Schein der
brennenden Dörfer . Turmhoch schlagen die
Flammen in den Nachthimmel , in dem einzelne
Leuchtbomben bolichewistischer Störflieger über
unserer Rollbahn zittern . Flafartillerie greift
mit Leuchtspurgarben danach . Sie sichert in
diesem Augenblick die wichtigen Brüden und
Sammelpunkte der langen Kolonnen , die auf
dem Marsch nach Westen sind . Es ist irgendwo
im mittleren Frontabschnitt . Vor Tagen erst
war die Stadt R. ein Flammenmeer . Rauchende
Ruinen , ein Trümmerhaufe , blieb den Bolsche¬
wisten . Nun liegt sie hinter uns , wie ein
Traum , in böser Nacht geboren .

Die Straßen sind in diesen Tagen wieder
unser geworden . Fahrzeug rollt hinter Fahr
zeug , eng am Straßenrand die bespannten Ko¬
Tonnen , Trosse . Darunter mischen sich die Trecks
der Zivilbevölkerung , Banjefarren hinter
Panjetarren , mit Männern , Frauen und Kin
dern besetzt, mit Hausrat beladen . Eine zweiteVölkerwanderung scheint begonnen zu haben.
Auf der glatten Asphaltstraße, von uns gebaut,fressen die motorisierten Fahrzeuge die Kilo¬
meter . Jedes dieser Fahrzeuge trägt wichtiges
Gut, Kriegsgerät oder Lebensmittel . Die Räu¬
mung der ungeheurenLager , die wir zur Sicher
stellung des Nachschubs der kämpfenden Front
sowohl an Munition als auch an Verpflegung
und allem anderen Kriegsgerät angelegt haben ,
fonnten in fast allen Fällen so rechtzeitig ge¬
räumt werden , daß den Bolschewisten nichts
mehr in die Hände fiel . Wo es in vereinzelten
Fällen nicht mehr gelang , schwer transportab¬
les Gut wie Baracken oder dergleichen zurückzu¬
schaffen , ist es in Rauch und Flammen aufge¬

gangen , ist es, gleich den Brücken, Dörfern , a
brifen und Verkehrsanlagen , von Sprengstoff
zerfekt zu wirrem Trümmerwerk geworden , mit
dem nichts mehr anzufangen ist .

Dies alles liegt in den Kolonnen verborgen ,
die in diesen Stunden , an uns vorüber rollen ,
unaufhörlich , ein steter Strom von Fahrzeugen
und Menschen , Pferden und Vorräten . Man
fann in Bewunderung dieses Riesenwerkes , das
sich auf den Straßen anch . Westen darbietet , nur
still werden . Gigantisch ist das Ausmaß der
Organisation dieses Unternehmens , das nicht
minder groß ist , vielleicht sogar noch größer als
die Organisation unseres Vormarsches . Denn
diesmal rollen auf den Straßen neben den
friegswichtigen Gütern , neben der Ernfe eines
Sommers , auch die Zivilbevölkerung , Sundert

in 0=

•

tausende von Menschen , freiwillig nach rück¬
wärts , deren Arbeitskraft für uns ebenso wichtig
ist , wie sie es für die Bolschewisten wäre .

Reibungslos , ruhig und ohne Stockung rol¬
len die . Kolonnen . Hat man früher schon so oft
nach dem Geheimnis der deutschen Organisati
onserfolge gefragt , so wird dieses Geheimnis
hier wieder augenscheinlich , dieses Geheimnis ,
das so einfach zu enthüllen ist , mit einem Wort :
Disziplin !

Jeder der zahllosen Fahrer , jede Begleiter
der Trosse , ja ebenso die Zivilbevölkerung , hat
die Gewißheit , daß der Marsch nicht schneller
vor sich gehen muß als vorgesehen. Was wir
1941 bei den Bolschewiften erlebt haben, die
regellose Flucht diese Gefahr ist gebannt .
Hier auf diesen Straßen wird der Beweis er¬
bracht , daß die deutsche Frontverkürzung im
Osten nicht unter dem Zwang der bolschewisti¬
schen Offensive erfolgt .

Nirgends ist es den Bolschewiffen gelungen ,
das erstrebte Ziel zu erreichen : die zusammen¬
hängende Front , jene Front also, in der sich
Division neben Division in ununterbrochener
Folge vom Ladogasee bis zum Asowschen Meer
reiht , auseinanderzureißen . Unsere Truppen
gehen zurück , wie es ihnen aus operativen
Gründen befohlen ist, ziehen sich langsam auf
eine Abwehrstellung zurück .

Neben der riesigen Organisation , als Schirm
über sie und vor ihr , steht aber eines , was alles
bisher Dagewesene übertrifft : Der Heldenkampf,
den die deutschen Grenadiere in diesem Augen¬
blick in vorderster Linie fämpfen. Er läßt sich
mit Worten faum schildern. Er ist so unermeß
lich an Opferbereitschaft , an Heldentum und
Aufopferung , daß wir nur schweigend vor dem
Glaubensbekenntnisdieser Männer stehen kön¬
nen, die nun ununterbochen , Tage und Wochen
hindurch der Sowjetoffensive standgehalten
haben . Am einfachen Grenadier im Graben
entscheidet sich der Erfolg der deutschen Front¬
verkürzung im Osten . Er ist es , der in nimmer¬

müdem Einsatz |
Tage und Wochen , sich selbst und sein Leben
dem Feinde entgegenwirft , der nicht einmal die
Gewißheit als Lettes zurückbehält , daß sein
Grab auf deutschem Boden liegt , sollte er fallen .
Nein , gerade in dieser Stunde , in der über sein
Grab vielleicht in wenigen Tagen bolschewisti¬
sche Kolonnen marschieren , offenbart sich die
seelische Größe des deutschen Soldaten : er
kämpft und blutet , aber er hat nicht einen
Augenblid das Gefühl , der Unterlegene zu sein .
Er weiß : würde er auf seinem Stückchen Erde ,
das ihm zur Verteidigung anvertraut ist , den
Befehl erhalten , stehen zu bleiben und zu hal¬
ten , so würde er es halten bis zu seinem
Tode .

ziere und Mannschaften alle warten fie dars
auf , nach der Untersuchung im Lab atorium
durchs Röntgenzimmer zur ärztlichen Unters
suchung geschleust zu werden . Zwischen ihnen
izen Zivilisten , und zwar nicht nur Männer ,
sondern auch Frauen , die im Austausch aus
afrikanischen Internierungslagern nach Deutsch
land gekommen sind . Diesem bunten Durch¬
einander von Militär und Zivil begegnet man
überall in dem großen Haus : im Speisesaat
wie im Lefezimmer , auf der Liegeterrasse wie
im großen Garten .

Vier Wochen dauert die Kur meistens . Sie
reicht allerdings häufig nicht zur Ausheilung aus ,
und es gibt manche Patienten , die in regela

Wenn in diesen Tagen gegen einige deutsche mäßigen Zeitabständen als „Stammgäste " in
Divisionen an der Mittelfront nicht weniger als Tübingen aufkreuzen. Die tropischen Infektio¬
drei bolschewistische Armeen im Angriff standen nen, unter denen besonders Malaria und mö¬
und abgesehen dapon , daß sie diese Front benruhr besonders häufig fino , erweisen sich oft
nicht durchbrechen konnten nicht mehr an von einer Hartnädigkeit , die nicht im einmalis

Boden gewannen , als ihnen die deutsche Füh gen Anlauf überrannt werden kann . Die Kuren
rung aus strategischen Gründen im gegebenen müssen daher in regelmäßigen Abständen von
Zeitpunkt bei Zurücknahme auf eine neue Linie sechs Monaten oder einem Jahr je nach der

überließ , wenn einige abgekämpfte deutsche Di - Intensität der Krankheit wiederholt morden .
visionen gegen diese riesige Uebermacht trotz Es gehört allerdings viel Geduld dazu , fich im
allem Sieger geblieben sind , dann kann uns mer wieder der ärztlichen Behandlung zu un¬

diese Tatsache nur eines geben: das Bertrauen terziehen, aber die Reaktion des Körpers zeigt
auf unsere Stärte ! Das Vertrauen , daß das , am besten , wie wichtig die pedantische Einhal

was geschieht , nach einem wohl erwogenen Plantung der Wiederholungsturen ist. Wer das
vor sich geht , und zwar so vor sich geht , wie wirvor sich geht , und zwar so vor sich geht , wie wir Leben in einem Sanatorium fennt , weiß genau ,
es vorgesehen haben . Und nicht , wie es die daß es in den streng geregelten Bahnen der
Bolschewisten wollten ! Dies in dieser Stunde Kur ruhig , manchmal fast eintönig dahin fließt .
Jagen zu fönnen , muß uns stolz machen auf un - Trotzdem gibt es im Tübinger Tropengenesungs
fere Soldaten im Osten . heim manchmal eine Sensation . Waren

wollte , verriete die Front ! Er verriete jene, ren Länder , die hier Heilung fuchten
Wer aber in dieser Stunde mutlos werden früher erotische Persönlichkeiten aus aller Her¬

die auf den Straßen nach Westen rollen , deren der nationalchinesische Präsident Wanatschingwei ,

Blut in diesem Kampfe fließen muß, auf das gehörte schon zu den prominenten Batienten!
die Front im Osten nicht vor dem bolschewifti - wieder einmal die Besatzung eines deutschen
Schen Ansturm auseinanderbirst , sondern daß sie
standhält und sich versteift zu jenem Wider - Blockadebrechers von erlebnisreicher Fahrt über
stand, der die Kraft der bolfchemistischen Offen die Weltmeere im Tropengenesungsheim vor
sive zum Verbluten bringen soll
Dies glauben wir in dieser Stunde, und diesbekennen wir .

und wird .

Kriegsberichter Walter Brandecker .

Tropenkranke in Tübingen geheilt
Starker Besuch im Tropengenesungsheim / Soldaten von allen Südfronten

otz . Jenseits des Schloßberges , auf dem
langgestreckten Hügelrüden , auf dem die Klini
ten der Tübinger Universität liegen , befindet
sich das schöne moderne Gebäude des Tropen¬
genesungsheims . Eingebettet in einen üppigen
Obstgarten , schaut es über das Ammertal auf
die alte kleine Stadt . Von der Terrasse des
Heims öffnet sich der Ausblick auf die lieb¬
lichen Höhen ringsum . Man kann sich vorstel
len , wie erholsam dieser Ausblick auf die schwä¬
bische Landschaft für die Menschen ist , deren
Augen fern der Heimat in tropischen Zonen
über die Weite der Steppe gingen .

Spendete das Tropengenesungsheim schon
im Frieden jahraus , jahrein dem im mörderi¬

wollen , so darf dies nur für höchstens
eine Familie sein . 13. Auch diesmal
gelangen wiederum die Fleisch -Sonder
farten zur Ausgabe . Diese Fletich
Sonderkarten erhalten nicht : a ) Gelbst :
versorger in Fleisch , b) Selbstverfor
ger in Brot , c) auswärts befindliche
Verbraucher , die sich nicht nur vor
übergehend , sondern längere Zeit
(mehr als 4 Wochen ) auswärts be
finden , haben auch dann keinen An¬
spruch , wenn sie sich während des Zeit :
raumes von vier Wochen einige Tage
(weniger als 14 Tage ) in Emden auf
halten . Verbraucher , denen die Fleisch¬
Sonderkarten nicht zustehen , machen
fich strafbar , wenn sie dieselben an :
nehmen . 14. Außerdem gelangen bei
der diesmaligen Ausgabe die langfristi¬
gen Karten mit zur Verteilung . Es
wird darauf hingewiesen , daß Hühner
und Entenhalter teinen Anspruch auf
die Reichseierfarte haben , und zwar
ohne Rücksicht darauf , ob die Hühner
legen oder nicht . 15. Schließlich erfolgt
auch noch die Verausgabung einer
Brotsonderkarte mit einer Vierwochen
Ration . Emden , den 9. Oftober 1943. Gemeinde Fiebing . Bis zum 16: Oktober

Die Sperre der Schiffahrt für den Ems¬
Jade -Kanal auf der Strede Rahe¬
Emden , wird ab Montag , dem 11: Off ,
1943, aufgehoben , Emden , den 9. Off .
1943. Wasserstraßenamt .

Gemeinde Ofteel . Ausgabe der Lebens
mittelfarten Mittwoch , 13. Ottober , bei
Müller von 14 - 15 Uhr für Ortsteil
Reitham Ofteeler Altendeich , 15 - 17
Uhr für Ortsteil Osteel . Ofteel , den
9. Oft . 1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Bozbarg . Bis zum 20. Oftober
1943 müssen sämtliche Wege und Zug¬
gräben in schaufreien Zustand gebracht

Amtl . Bekanntmachungen

Jungen des Jahrgangs 1927 , meldet euch
jekt schon für die attive Offiziers
und Unteroffizierslaufbahn des Heeres
und fordert die notwendiger Mert¬
blätter beim Nachwuchsoffizier , des
Heeres , Leer (Ostfr .) Wehrmeldeamt ,
an . Je rechtzeitiger ein Gesuch ab¬
gegeben wird . desto mehr Aussicht be¬
teht , zu der gewünschten Waffengat¬
tung eingezogen zu werden . Der Zeit
punkt der Einziehung wird durch die
frühe Abgabe der Meldung nicht , be¬
rührt . Die Sprechzeiten tes Nachwuchs¬
offiziers find : Leer (Ostfr . ). Wehr¬
meldeamt , jeden Dienstag von 9 bis
12 Uhr : $ 3. Bann , Geschäftsstellen des
Betreuungsbezirks Ostfriesland ,
natlich einmal . Die Zeiten werden je¬
weils in den HJ -Bann -Befehlen be
fanntgegeben Auch zu anderen Zeiten
tönnt ihr den Nachwuchsoffizier pres
chen. Bittet ihn auf einer Boftfarte
um Festlegung eines anderen Zeit¬
punktes . Annahmestelle X für Offi
ziersbewerber des Heeres , Nachwuchs¬
offizier Oldenburg II in Leer (Ostfr .) .

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Nor¬
den und Wittmund . Es wird nochmals
darauf hingewiesen , daß die alten
Reise - und Gaststättenmarten und Le¬
bensmittelmarten , die laut Aufdruck
am 30. September 1943 außer Kraft
treten sollten , am 17. Ottober 1943 un¬
gültig werden . Der Umtausch alter
Marten gegen neuе ist verboten .
Emden , den 10. Oftober 1943. Jugleich
namens der Landräte obiger Kreise .
Der Oberbürgermeister Stadternäh¬
rungsamt Abt . B .

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Nor
den und Wittmund . Abgabe der Bes
stellscheine . Die mit Bestellichein ver
sehenen Lebensmittelfarten sind in der
Woche vom 11. bis 16. Oktober 1943
den Kaufleuten zur Abtrennung der
Bestellscheine vorzulegen . Die Eier
und Marmeladenkarten dürfen nicht
vergessen werden . Emden , den 9. Ott .
1943. Zugleich namens der Landräte
obiger Kreise . Der Oberbürgermeister

Stadternährungsamt Abt B . ¬
Stadt Emben . Lebensmittelfartenausgabe ,

In dieser Woche gibt es neue Le
bensmittelfarten . Die Verausgabung
erfolgt durchgehend von 9 Uhr vor der Reichsnährstandsbeitrag für 1943 ift

Der Oberbürgermeister Stadternäh
rungsamt Abt . B 11 Renten .

Stadt Emden . Lebensmittelfarten für
Binnenschiffer . Die Lebensmittelfarten
für Binnenschiffer werden in dieser
Woche wie folgt perabfolat : Montag
bis Freitag von 9 - 12 Uhr und von
15 - 17 Uhr , Sonnabend von 9 - 12 Uhr
im Ernährungsamt (Centralhotel ) . I.
Stod , Zimmer 4. Emben , den 9. Oft .
1948. Der Oberbürgermeister - Stadt¬
ernährungsamt Abt . B -

Staatl . Gefundheitsamt Emden .
lach -Schuhimpfung . Für die Kinder der

Schar

werden . Vorgefundene Mängel werdendem Landrat gemeldet . Dieses gilt
auch für Ausmärter . Boßbarg , den
9. Oftober 1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Großwolde . Das Reinigen der
Grenzgräben zwischen Lüdeweg und
Beendeich hat bis zum 1. Nov. 1943 ,
das Reinigen der Gemeindeeigenen
Zugschlöte bis zum 10. Nov . zu erfol¬
gen. Auf gründliche Reinigung wird
Wert gelegt . Großwolde , den 9. Oft .
1943. Der Bürgermeister .

1943 sind sämtliche Wege und Wasser
züge in Ordnung zu bringen , andern
falls dieses dem Schauamt gemeldet
wird . Dieses gilt auch für Ausmärfer .
Fiebing , den 7. Oftober 1943. Der
Bürgermeister .

Stadt Leer . Die Zahlung der Unter
tügungen an Kleinrentner , Sozialrents
ner und sonstige Fürsorgeempfänger für
den Monat Ottober findet am Don
nerstag , dem 14. Oftober , vorm , von
9 bis 12 Uhr , in der Stadttasse statt .
Leer , den 9. Oftober 1943. Das städt .
Wohlfahrtsamt .

schen Klima , südlicher Breitengrade erfrankten
Auslandsdeutschen Erholung und Genesung , so
kommt ihm jezt im Krieae in verftärktem Maße
Bedeutung zu . Seitdem deutsche Truppen
durch die Kämpfe in Afrika , Italien , auf dem
Balkan und im Süden der Sowjetunion den
Infektionen der Tropen ausgesetzt sind , steht
fast die Hälfte des Tropengenesungsheimes der
deutschen Wehrmacht zur Verfügung . Hier strö
men die Heilungsuchenden zusammen , und die
ärztliche Kunst sett alle ihr zu Gebote stehenden
Kräfte daran , die oft sehr hartnäckigen Ertran¬
fungen zu . bekämpfen .

Im Wartezimmer des Chefarztes herrscht
schon morgens um 8 Uhr lebhafter , Betrieb .

es

auch

so macht es heute einiges Aufsehen , wenn

Anker geht .
Aber auch das Kinderheim sorgt für Abwech¬

felung. Es liegt direkt neben dem Hauptgebäude
und bietet den Kindern der erwachsenen Bas

tienten Aufenthalt . Bom wenige Wochen alten
Säugling bis zum Halbwüchigen werden fie
alle mit gleicher Liebe und Sorgfalt betreut , so
daß die Eltern sich unbesorgt ihrer Kur widmen
fönnen .

Neben den Kurzwecken erfüllt das Tropen
genesungsheim eine weitere sehr wichtige Auf¬
gabe . Im Laboratorium , das nach den modern
sten ärztlichen Erfahrungen ausgestattet ist ,
werden ständig Schwestern des Deutschen Roten
Kreys ausgebildet , die für den Einsatz an den
südlichen Fronten bestimmt sind . Sie können
hier eine Fülle von Fachkenntnissen sammeln ,
die für die Praxis von größtem Wert sind .

So herrscht in dem schönen Hause , das sich

ganz in den Dienst der Tropenmedizin gestellt
hat , ein ständiges Kommen und Gehen . Und
jeder , der abschiednehmtend den Berg hinabschrei
tet , wirft immer noch einmal einen wehmütigen
Blid zurüd , ehe ihn der Zug aus der lieblichen
Stadt zwischen den Bergen wieder in die rauhe
Wirklichkeit entführt . Helga Huth .

Gelbe Lederhandtasche mit wert - Rohe Kanins , Hafens , Fuchs . und
vollem Inhalt am Sonnabend in Jltisfelle fauft Nürschnermeister
einem Geschäft in Emden verloren M. 3ichiesche , Beer , Seisfelder
gegangen . Wiederbringer erhält Straße 6.
Belohnung . Frau M. Herzberg ,
Gmden , Große Faldernstraße 10 .

Partei und Gliederungen

Rundfunkgerät , auch ohne Aktu und
Anode , zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter 601 OT3 . Aurich .

GB
Ackerwagen, gut erhalten, zu kaufen Gerrix-Einkochgläser

Kriegs -WHW . 1943/44 , Ortsgruppe gesucht . Bauer Siebelt Willms ,

Wittmund . Anträge auf Betreu - Westerholt über Norden (Oftfc . ).

ung durch das Kriegs -WHW . Herrenfahrrad mit oder ohne Berei
1943/44 merden durch die zustän - fung zu taufen gesucht . Angebote
digen Blockwalter der NSV . bis unter 3 1012 OT3 . Leer .
zum 20. Oktober entgegengenom - Schweinemaftfutter zu taufen ge
men . Der Ortsbeauftragte .

Film Theater

Was ge

sucht . G. Pommer , Warfingsfehn .

Schreibmaschine und Motorrad zu
faufen gesucht . Angebote unter N
385 OT3 . Norden .Capitol - Theater , Emden .

schah in dieser Nacht ?" Mit : Lili Bettstelle , 2schläfig , mit Matrage
Murati , Karl -Ludwig Diehl . Für und Aufleger , nur gut erhalten ,
Jugendliche nicht zugelassen . zu kaufen gesucht . Angebote unter

N 384 OTZ . Norden .Norder Lichtspiele , Norden . Spiel¬
zeit von Dienstag bis Donnerstag . Puppensportwagen oder Puppen¬
18 Uhr : Wie fonntest Du , Ve- wagen , gut erhalten , zu taufen
ronita !" Mit : RalphArthurRoberts , gesucht , evtl . gegen Leselampe zu
Gusti Huber , Wolf Albach Retty , vertauschen . Angebote unter G

2267 OZ . Emden .Grethe Weiser . Kulturfilm . Neue
deutsche Wochenschau . Für Hu - Kochherd , gut erhalten , zu laufen
gendliche nicht zugelassen . gesucht . Frau Alma Siemens ,

Bingum bei Leer .

Kommode oder Wäschetruhe , Chaise :
longue oder Couch ju taufen ge¬
sucht . Conrad , Beer , Johann
straße 26 .

Ankäufe

DKW . -Wagen , auch ohne Bereifung
und Batterie , zu kaufen gesucht .
Ang . unter B 1000 OT3 . Leer .

Wallschule, Herrentorschule A und Her: Stadt Leer , Anstatt Donnerstag, 14. Oft , Affu und guterhaltene Petroleum - Motorrad , Subraum bis 250 ccm,erfolgt die Abfuhr von Mün für die
in Frage tommenden Straßen westlich
der Bahn und Bremer Straße Sonn
abend, 16. Oft . Scherben werden indieser Woche nicht abgefahren . Leer ,
ben 9. Oft . 1943. Der Bürgermeister .

Reichsnährstand

rentorschule B findet die 3. Impfung
am Dienstag , dem 12. Oft ., statt . Die
Kinder aller 8. , 7. und 6. Klaffen
treten um 8 Uhr het der Wallschule an ,
die Kinder , affer 5. , 4. und 3. Klassen
um 9. 30 Uhr und die aller 2. und 1.
Klassen um 11 Uhr . Für die Kinder
der Emsschule und der Neutorschule
findet die Impfung Donnerstag , 14. Gutes Herrenfahrrad für Schüler Lederjacke , gut erhalten , zu kaufen
Oft . , in gleicher Klassen - und Zeit dringend zu kaufen gesucht . An - gesucht . E. Habben , Neu - Firrel .
einteilung statt . Diese Kinder treten gebote unter & 1302 OT3 . Leer . Küchenherd zu kaufen gesucht . An
hei der Ems - bzw. bei der Neutor - Schägung der Nut - und Zuchtpferde .

Schäßtermine finden im Bereich der Kinder -Tret - oder einfacher Roller , gebote , unter A 603 OTZ . Aurich .Schule, an . Kreisbauernschaft Norden am Mitte gebraucht , aber gut erhalten , zu
woch , dem 13. Oftober 1943 , an fol Laufen gesucht . Angebote an diegenden Orten , statt : 7. 30 Uhr Schoon¬

OIZ . Weener , Horst -Wessel -Str .orth (Schoolmann ) , 8. 15 Uhr Gillum
(Straßenfreuzung ). 8. 45 Uhr Greetstel Motorrad , bis zu 250 ccm , tauft
(Hohes Haus ) . 9. 30 Uhr Groothusen Fr . Diepenbrock , Langevog .
(Straßenkreuzung ) . 10. 30 Uhr Rysum
(Sinrichs ) , 12. 45 Uhr Emden (Heeren Felle und Häute jeglicher Art fauft
Togement ) , 14. 45 Uhr Sinte ( van Laa - laufend Julius Müller . Leer .
ten ) . 15: 30 Uhr Newsum (Senze ) , 16. 15
Uhr Wirdum (Stürenburg ), 17 Uhr Einige eichene Ruderboote aus Pri

vatbesitz17. 45 Uhr zu faufen
WTAG . Emden .

lampe zu kaufen gesucht . Frau zu laufen gesucht . Angebote un
Karl Brandau , Stapelmoor . ter 3 1312 OTZ . Leer .

Kleiner Stubenofen zu kaufen ge- Bichharmonika (Schifferklavier ) zu
sucht . Frau Bollner , Aurich , Er - faufer gesucht . Hinrich Ernst ,
tumer Weg 5 . Veenhusen 120 .

bis zum 25. Oftober 1948 an die is
nanztasse zu bezahlen . Die öffentliche
Aufforderung in dieser Zeitung vom
7. Oftober 1943. den Reichsnährstands :
beitrag an die Gemeindetalle zu bezah¬
len , wird hierdurch widerrufen . Finanz
amt Emben . zugleich für die Finanz
ämter Aurich , Norden , Leer und Witt¬
mund .

mittags bis 4 Uhr nachmittags nach
der bisherigen Straßeneinteilung . 1.
Ortsgruppe Faldern : Montag im Rat¬
haussaal . 2. Ortsgruppe Boltentor :
Montag (ohne Conrebhersweg ) in der
Gastwirtschaft van Dyten 3. Ortss
gruppe Matsdelft : Montag im Orts :
gruppenzimmer Große Burgstr . 4. Dets
gruppe Herrentor : Dienstag im Rat¬
haussaal . 5. Ortsgruppe Wolthusen : Kreis Norden . Betrifft : Sonderzuteilung

Don Spirituosen an die Land - und
Forstwirtschaft . Der Termin für die
Einreichung der Abrechnungen über
ausgegebene Spirituosen durch die Ein
zelhändler wird vom 8. Oftoher auf
ben 25 , Oftober 1943 perlegt , Norden .
den 8. Ottober 1943. Der Landrat

Ernährungsamt Abt . B

Dienstag in der Gastwirtschaft von
Mundt . 6. Ortsgruppe Barenburg :
Dienstag und Mittwoch in der Ster
renburg " . 7. Ortsgruppe Bentinshof :
Mittwoch im Rathaussaal . 8. Oris
gruppe Borssum (ohne Friesland und
Feldmark ) : Mittwoch in der Wirtschaft
von Kindel . 9. Feldmart und Fries

Bellenletters Michaelsen , Juiststraße .
10. Orisgruppe Nefferland : Donnerstag
im Schöffenfaal des Amtsgerichts , in
der Aula der Oberschule für Mädchen

-
land : Mittwoch in der Wohnung des Stadt Norden . Stadtbücherei . Die Stadt

bücherei ist wieder am Montag , dem
11. Oftober , zweimal in der Woche ge
öffnet . Ausgabezeiten : Montag von
17 . 30- 19 Uhr . Freitag non , 15 - 16
Uhr . Norden , den 9. Oftober 1943 .

und im Rathaussaal , 11. Conrebbers¬
weg : Donnerstag in der Schule von13 - 17 Uhr . 12. Borzulegen ist die Der Bürgermeister .
Stammfarte : Die Ausgabe erfolgt nur Gemeinde Süderneuland I. Die Ausgabean Personen über 16 Jahre . Die Les der Rebensmittelfarten erfolgt Montan ,bensmittelfarten werden bei der Aus 11. Ott , non 14 - 15 Uhr im Wartes
gabe , vorgezählt . Reklamationen fint
baher ausgeschlossen und werden nach
Fortgang vom Ausgabetisch in feinem
Falle anerkannt . Sollte jemand für

dere Lebensmittelfarten mitbringen

gesucht .Marienhafe (Marktplah ) ,
Nadört (Fischer ) , und am Donnerstag ,
dem 14. Oftober 1943: 9 Uhr Welter Feder - und Ackerwagen , gut erhalmarsch ( Kriegerdenkmal ) , 9. 45 Uhr ten , sofort zu laufen gesucht.Norden (Börse ) , 10. 45 Uhr Hace (Wet¬
Res Saus ) , 11. 45 Uhr Arle (Odens ) , Heere Janssen , Gemüsebauer , Em
13 Uhr Dornum (Albers ), 14 Uhr Oft den , Verlaathaus .
dorf (Franzen ) . 14. 45 Uhr Nehmerfiel Kleines Landhaus
(Willms ), 15. 30 Uhr Ostermarsch (Has¬
bargen ), 17 Uhr Lintelermarsch (Mül
ler ) . Es wird besonders darauf hin¬
gemiesen , daß an den obengenannten

mit Garten¬
grundstück zu kaufen gesucht . Ani¬
gebote unter Nr . 143 an die 2

Badezeitung " , Norderney .
Schäzterminen auch die Ruchtstuten und Schihose für 16jährigen Jungen zuderen Nachzucht zur Einstufung vorzu¬
führen sind . Insbesondere sind die zum
Verkauf vorgesehenen Fohlen vorzu
führen .

Verloren .

faufen gesucht . Angebote unter
1310 O3 . Beer .

Elektroherd , 220 Volt ,, gut erhalten ,
tauft Br . Fegter , Bisquard .

Behälter , Kessel , Apparate usw . sucht
saal des Bahnhofs für die Bahnhofftt Seesad von Neßmergrode bis Dor : sofort zu kaufen Körner , Hamburg

num verloren . Benachrichtigung 13 , Jungfrauental 16 .
gegen Belohnung Fährhaus Neß - Batteriegerät zu laufen ' gesucht . An
merfiet . gebote unter A 602 03 Aurich .

und Siedlung II , von 16 - 17 1hr in
der Schule für Siedlung I und Wurzel
deich . Süderneuland I , den 9. Oktober
1943. Der Bürgermeister .

Tauschgesuche

Damenschuhe , gut erhalten , und 1
Paar Ueberziehschuhe , Gr . 40 , ge¬
gen guterhaltene Damenstiefel au
tauschen gesucht . Angebote unter
8 1307 DL3 . Leer .

Grammophon mit Platten gegen
Ziehharmonika ( Hohner ) zu ver¬
tauschen . Angebote unter 2261
OT3 . Emden .

sind kochfest
denn ihre Wandstärke ist be .
sonders gleichmäßig .
Gläser sind knapp , gehen Sie
immer sorgfältig damit um.

Schonen Sie Glas und Ring ,

indem Sie keine kellerkalten
Einkochgläser öffnen . Bringen
Sie die Gläser einen Tag oder
mehrere Stunden vorher in einen
warmen Raum , Je wärmer das
Glas , desto leichter das Offnen .

Gerrix - Glas
hochentwickelt . hochgeschätzt

Gut rasiert

gut gelaunt

ROTBART
2

KLINGEN
,

Durch abwechselnden Ge¬
brauch der Schneiden wird

die Klinge voll ausgenutzt .
Für diesen Zweck tragen un¬
sere Klingen Merkzahlen .

Herrenschuhe , gut erhalten , gegen
Damen -Trainingshose , Gr . 42/44, Braune Damenschuhe , sehr gut er
zu tauschen gesucht . Emden , Straße halten , Gr . 36 , gegen Gr . 39 zu
Der SA . 7 II . tauschen gesucht . Norden , Weis

Denweg 16 .

Babyforb gegen Spielfachen für 5-
jähriges Mädchen zu tauschen ge =
sucht . Seer , Westergaste 2 .

2 Bettstellen , 1½schläfig , sehr gut Korblinderwagen mit Korbkappe ,
sehr gut erhalten , gegen Näh¬erhalten , gegen gebrauchtes Da¬

tauschen . Bernh . Flügge , Therings - unter 1318 OT3 . Leer .
men - oder Herrenfahrrad zu ver maschine zu vertauschen . Angebote

fehn II . Rudolfswiete 181 , Schreibmaschine (fleine Adler ) gegen
Schwarze Damenhalbschuhe , sehr gut guterhaltenes Damenfahrrad zu

erhalten , Gr . 37 , mit hohem Ab- vertausch . Zu erfr , OT3 . Aurich .
jaz , gegen gleichwertige mit Block - Knabenfahrrad gegen Mädchenfahr¬
absag , zu tauschen gesucht . Bern - vad zu vertauschen , Leer , Kirch
hardt , Emden , An d. Bonneffe 8II . straße 23 .

Seller Mantelstoff gegen dunkleren Knabenschuhe , Gr . 38 , gegen Damen
au tauschen gesucht . Leer , Groß schuhe , Gr . 38 , zu tauschen ge
traße 30 rechts , 2. Zür . jucht . Leer , Sajo -Unfen -Str . 115 ,
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Familienanzeigen

Go Gott will , feiern unsere lieben El
tern , Adolf Andersson und Frau Ger¬
hardine , geb. Appel , am 11. Oftober
1943 das Fest der Silbernen Hochzeit .
Die Kinder und Enkelkind . Emden .

Am 12. Oktober 1943 feiern die Ehe
leute Johann Weelborg u. Frau Anna ,
geb. Brümmer , n Leer , das Fest der
Silbernen Hochzeit . Dem Jubelpaare
die herzlichsten Glück und Segens¬
wünsche . Einige Nachbarn .

Die Berlobung unserer Tochter Lina
mit Herrn Horst Degen geben wir be¬
fannt . Johannes Diddens und Frau
Frieda , geb. Diddens . Bunde (Ostfr . ),
Oftober 1943 .. Verlobte Lina
Diddens , Horst Degen , z. 3. Stamm¬
führer im Gebiet Niedersachsen der
Hitlerjugende Berlin W 50 , Nürn¬
berger Straße 35/36 , Hannoner -S . ,
Ticfenriede 15 I. Kein Empfang .

Ihre Verlobung geben bekannt : Gretje
Bohlen , Obergefr . Gerhard Saathoff .
Georgsfeld , Walle , 3. 3 . Urlaub , im
Oftober 1943 .

Am 12. Oftober 1943 begehen unsere Wir haben uns verlobt : Gerda Biffer ,
lieben Eltern , Kapitän Onno Hen Johann Hinrichs . Ochtelbur , Riepe ,
ninga und Frau Hanne , geb. Alting , Oftober 1943 .

Geburten

in Spezerfehn , das Fest der Silbernen Ihre Verlobung geben bekannt : BeataHochzeit . Wir wünschen ihnen von Onneeten ,Die dankbarenHerzens alles Gute . Matr . Obergefr . Johann
Kinder . - Hartmann . Ostgroßefehn , Oſtaroßesehn ,

3. 3. Dänemart , Oftober 1943 .
Ihre Verlobung geben bekannt : Lilly

Spetter , Karl Petersen , 44-Rottf . in
der Waffen -44. Weener (Ostfriesland ) ,
Bremen -Burg , im September 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt : Hannes
lore Baltruweit , Matr .-Obergeft . Ger¬
hard Biederstädt . Emden , Prenzlau .
3. 3. Prenzlau .

Statt Karten . Unser zweites Töchter¬
chen , Christa , ist angekommen . Elettro¬
meister Georg Constapel , 3. 3 Uffz .
im Osten , und Frau Adolfine , geb.
Sanders . Oldersum , den 4. Ott . 1943 .

Die Geburt ihres vierten Kindes , eines
gefunden Mädchens , geben befannt :
Adelheid Jürgens , geb. Andreeßen ,
Steuerinspektor Hermann Jürgens ,

Vermählungen

Leutnant d. Res ., 3. 3. im Osten . Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Ob .
Westrhauderfehn , 7. Oftober 1943 .

Helmut Arend Albrecht , Hocherfreut zei¬
gen wir die Geburt , unseres ersten
Sungen an . Uffz . Albrecht Stiefel und
Frau Hertha , geb. Wiese . Wiesmoor ,
den , 7. Oftober 1943 .

Georg -Rudolf . Die glückliche Geburt un
seres ersten Kindes , eines gesunden
Jungen , zeigen wir hocherfreut an .
Uffz . Georg Saan , z. 3. im Osten ,
Und Frau Anni , geb. Behrends . Hee
renborg , 3. 3. Kreistrantenhaus Leer ,
7. Oftober 1943.

Gefr . Hinnritus Büst und Frqu
Trientje , geb. Eilers , West -Victorbur ,
den 8. Oftober 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Ob /
Gefr . Reemt Janssen , z. 3. Urlaub ,
und Frau Etti Janssen , geb. Meibörg .
Moorhusen , im Oftober 1943 .

Günther -Erwin . Dankbar und hocherfreut
zeigen wir die Geburt unserer Zwile
lingsjungen an . Philipp Weyrauch ,
3. 3. Kriegsmarine , und Frau Erna ,
geb. Wilten . Worms , 3. 3. Remels .

Herbert Karl Bernhard . Voll Freude u .
Dant geben wir die Geburt unseres
1. Kindes , eines gesunden Jungen , be¬
fannt . Serta Arends , geb. Janssen ,
Joh . Arends , Arle , den .7. Oft . 1943 .

Holger . Wir haben einen Sohn bekom
men . Hanna Lulas , geb. Hafner . 3. 3 .
Juist , Im Loog , Dipl .-Ing . Ernst Lu
tas , Langenhagen (Sann . ) , 6. Oft . 1943 ,

Verlobungen

Ihre am 2. Oktober 1943 stattgefundene
Ferntrauung geben bekannt : Obergefr .
Andreas Wiemers , 3. 3. im Osten , und
Frau Käthe , geb. Wempen . Ostgroße =
fehn , den 8. Oftober 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Ober¬
feldwebel Hinrich Behrends und Frau
Lisa , geb. Hagemann . Glüsingen 17,
Hamburg -Harburg , Oftober 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Jo
hann Bohmann und Frau Christine ,
verw . Vollstedt , geb. van Grieken .
Wien , z. 3. Emden , den 9. Oft . 1943 .

Unsere am 2. Oftober 1943 vollzogene
Vermählung geben wir bekannt . Ger¬
hard Hinderis , Mariechen Hinderks ,
geb. Bußmann . Willmsfeld , Ott . 1943 .

Ihre am 9. Oftober 1943 vollzogene Ver¬
mählung geben bekannt : Flugzeug¬
führer Gefr . Richard Krause , Inge
Krause , geb. Fail . Emden , 3. 3 .
Flatschach 27 , Flatschach . Post Knittel
feld /Steiermart .

Wir haben uns verlobt . Marianne
Wienberg , Jakob Hauschildt , Uffz . in
einem Flat -Regt , Stelle bei Bremen ,
Wiesederfehn (Ditfr . ) , 3. 3. Grünen - Für
deich (Kreis Stade ) .

Ihre Verlobung geben bekannt : Inge¬
borg Albers , Herbert Oldewurtel . Sü¬
derneuland II , Rorden (Ostfr .) , Hinden¬
burgstr . 11, 10. Oftober 1943.

Bentstreet , Friedeburg . Mary ,
Wiesede , den 4. Oftober 1943 .
Wir erhielten von seinem Leut¬

nant und Kompanieführer die erschüt
ternde , für uns faum faßbare Nach¬
richt , daß mein innigstgeliebter , her¬
Kensguter Mann , der glückliche , liebe¬
volle Vater unseres fleinen Bernhard ,
unser lieber Sohn und Schwiegersohn ,
Bruder . Schwager , Onkel , Neffe und
Better , Geireiter

Heinrich Hermann Wefer
im hoffnungspellen Alter von 31 Jah¬
ren am 16. Sept . 1943 südlich des
Ladogafees in soldatischer Pflichterfül
(ung für das Vaterland gefallen ist .
Seine Ruhestätte fand er auf einem
Ehrenfriedhof . In unsagbarem Schmerz :

Käthe Wefer , aeb . Hahnenkamp . und
Sohn , Bernhard Wefer und Frau ,
geb. Leerhoff , B. G. Sahnenkamp
und Frau , geb Reil . beiderseitige
Geschwister sowie Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 17. Oftober ,
10 Uhr , in der Kirche zu Marg .

Eversmeer , den 7. Oftober 1943 .
Wir erhielten unerwartet die
tieftraurige Rachricht , daß unser

innigftgeliebter , hoffnungsvoller Sohn ,
treuherziger , guter Bruder , Neffe und
Better , Obergefreiter
Johann Theodor Sonnenberg
Inhaber des EK . 2. Klasse , Verwun
detenabzeichens , der Ostmedaille und
des Krimschildes , im fast vollende¬
ten 25. Lebensjahre am 12. Sep¬
tember 1943 auf der Insel Kreta , ge =
treu seinem Fahneneid , sein Leben
ließ . Er wurde am 14. September auf
einem Heldenfriedhof mit militärischen
Ehren , zur legten Ruhe bestattet .
In tiefer Trauer :

Ewald Rademacher und Fran , Hanna
und Gerhard als Geschwister .

Gedächtnisfeier am 17. Oft . in der
Kirche zu Westerholt , wozu wir herz¬
lich einladen .

Theringssehn , Satshausen ,
den 7. Oftober 1943 .
Von seinem Leutnant und Kom¬

panieführer erhielten wir die tieftray¬
rige , erschütternde Nachricht , daß mein
über alles geliebter , herzensguter ,
treusorgender , unvergeßlicher Mann ,
unser jüngster , innigstgeliebter Sohn
und Schwiegersohn , unser treuer Bru¬
der , Schwager , Onfel , Neffe und Vet¬
der , Obergefreiter ..

Johann Bruns
im Alter von 33 Jahren am 18. Aug.
1943 südlich des Ladogasees in treuer
Bflichterfüllung sein junges , blühendes
Leben für das . Vaterland hat hin¬
geben müssen . In stiller Beugung un¬
ter Gottes unerforschlichem Ratschluß :

Harmine Bruns , geb. Weelborg , Fas
milie Otte Bruns u. Frau Elisabeth ,
geb. Janssen , Familie Gerd Weelborg
und Frau Mootje , geb. Görtemater .

Gedächtnisfeier Sonntag , 17. Oktober ,
10 Uhr , in der Kirche zu Therings¬
Boekzetelerfehn , zu der wir alle herz¬
lich einladen .

Sembzin bei Waren Meckl .) ,
im Oktober 1943 .
Nach Gottes Willen hat am

17. August 1943, turz nach seinem Urs
Taub , nun auch unser zweiter , innig¬
geliebter , lebensfroher Junge , unser
guter , unvergeßlicher Bruder , Schwa¬
ger . Onkel , Neffe und Better

Hinderitus Gerd Nagel
Gefr . u . Melder in einer Gren . Komp .,
Inhaber des Verwundetenabzeichens ,
sein . blühendes Leben im Alter von
19 Jahren für die Zukunft und den
Bestand des Baterlandes geopfert .
Er folgte unserem geliebten Georg nach
einem Jahre in die Ewigkeit und fand
auf einem Seldenfriedhof im Osten
seine lehte Ruhestätte .
In tiefftem Schmerz :

Eggert Nagel und Frau Harmina ,
geb. Müller , Aaltje Hönniger , geb.
Nagel , Johann und Chriftine Nagel ,
Gefr . Egbert Nagel , 1. 3. Wehrm .,
Hermann u . Eggerife Nagel , Schirrs
meister Karl Hönniger , 3. 3. im
Often . Klein -Sannelore sowie die
nächsten Angehörigen .

Danksagungen

erwiesene Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Goldenen Hochzeit sagen
wir allen unferen tiefempfundenen
Dant . Sindert Hazebrot und Frau
Harmine , geb. Jansen . Bunderhamm
rich , den 7. Oftober 1943 .

Arle , den 4. Oftober 1943 .
Von seinem Kompanieführer er¬
hielten wir die traurige Nach¬

richt , daß , mein jüngster lieber Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Neffe ,
Gefreiter

Harm Zitting
Inhaber des EK : 2 und Verwundeten
abzeichens , am 17. Gept . 1943 südlich
des Ladogasees schwer verwundet ist
und am selben Tage auf dem Haupt¬
verbandplay sein junges Leben im
blühenden Alter von 18 Jahren für
Führer , Volt und Vaterland gegeben
hat . Auf einem Heldenfriedhof wurde
er von seinen Kameraden zur letzten
Ruhe gebettet . Um se härter trifft
uns dieser Schlag , da unser lieber
Bernhard ihm am 30. August 1941 in
den Heldentod voranging .
Jn tiefer Trauer :

Johannes Zitting , Alfred Woll¬
schläger , 2. 3 . im Westen , und Frau
Adelheid , geb. Bitting , Gerhard
3itting , 3. 3. im Osten , und Frau
Rife , geb. Frerrichs , Hermann
Rühaat , 3. 3. im Often , und Frau
Johanne , geb. Zitting , Sarma
Zitting und Verlobter Erich
Albers , 3. 3. im Westen , Johannes
Bitting , Kriegsmarine , 3. 3. in See ,
Wilhelmine 3itting , Familie Buz
Wwe .

Spezerfehn , den 7. Oft . 1943.
Vom Chefarzt eines Feldlaza¬
retts erhielten wir unfakbare ,

tieftraurige Nachricht , daß nach Gottes
Rat und Willen unser lieber , guter ,
unvergeßlicher Sohn , unser lebens¬
froher Bruder und Schwager , mein
Onfel , Enfel , unser Neffe und Better ,
Grenadier

Richard Hagen
im blühenden Alter von 18 Jahren
seiner schweren Verwundung , die er
fich am 18. September 1943 bei den
Abwehrkämpfen am Ladogasee zugezo
gen hatte , noch am selben Tage er
legen ist. Seine letzte Ruhestätte fand
er auf einem Heldenfriedhof .
In tiefem Schmerz :

Rindert Hagen und Frau Johanna ,
geb. Hardy , Obergefr . Willm Hagen ,
3. 3. Norwegen , und Braut Anni
Aden , Obergeft . Reinder Hagen , z.
3. im Osten , Uffz . Gerhard Gerdes ,
3. 3. Res . -Lazarett , und Frau Grete ,
geb. Hagen , Johannes Hagen , Gesine
Hagen .

Trauerfeier Sonntag , 17. Oft ., 10 Uhr ,
in der Kirche zu Stracholt , wozu wir
herzlich einladen .
Mit der Familie trauert :

Familie Adolf Bofelmann , Boßbarg .

Westrhauderfehn , Ihrenerfeld ,
Collinghorst , den 6. Oft . 1943 .
Wir erhielten von seinem Stabs¬

arzt die erschütternde Nachricht , daß
mein innigstgeliebter , unvergeßlicher
Mann , der liebevolle , treusorgende
Vater meiner beiden Kinder , unser
herzlieber Sohn , mein lieber Schwie¬
aersohn , unser lebensfroher Bruder ,
Schwager und Ontel , Unteroffizier

Hermann Hinders
Inhaber des EK . 2. Klasse , bei den
schweren Abwehrfämpfen im Osten am .
31. August 1943 im Alter von 30 Jah¬
ren den Heldentod fand , Um so schme=
ret traf uns diese Nachricht , da sein
jüngster Bruder , Anton , vor drei Jah
ren den Heldentod starb . Des Herrn
Wille geschehe .
In unsagbarem Schmerz :

Frau Erna Hinders , geb. Stella¬
manns , und Kinder Helmuth und
Konrad , Familie Sarm Hinders ,
Familie K. Stekamanns Wwe .

Trauerfeier Sonntag , 17. Oft ., 15 Uhr ,
in der Kirche zu Westrhauderfehn ,
wozu wir herzlich einladen .

Wiegboldsbur , den 9. Oktober 1943.
Gestern 181/2 Uhr entschlief plöglich
und unerwartet unsere heißgeliebte ,
gute Tochter und Schwester

Wera Elisabeth Weers
in ihrem 20. Lebensjahre ..
In tiefer Trauer :

G. Weers und Frau , geb. Janssen .
Heinrich Weers , 3. 3. im Felde , Jo¬
hannes Weers , 3. 3. . im Felde , Grete
Weers und Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 12. Ott ., 13 Uhr .

Emden , Am Tonnenhof 23 b,
den 8. Oktober 1943.

Am 6. Oktober starb im Krankenhause
zu Sandhorst mein herzensguter Mann ,
unser immer hilfsbereiter Bater ,
Schwiegervater und Opa

Otto Reints
im Alter von 64 Jahren .
In stiller Trauer :

Frau T. Reints , geb. Schipper , Her¬
mann Reints u . Frau , geb. Strenge ,
August Müller u . Frau , geb. Reints ,
Theodor Reints u . Fran , geb. Reint ,
6 Enteltinder sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 12. Ott . , 15 Uhr ,
von der Großen Kirche . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft des
Wasserstraßenamtes Emden .

Warsingsfehn -Bolder , Ost -Warsingsfehn .
Heute abend entschlief ganz plöglich
nach kurzer , heftiger Krankheit im
Kreistrantenhause zu Leer mein liebes ,
sonniges Pflegefind , unsere liebe , gute
Schwester , Entelin und Nichte

Helga Wanda Tapper .
turz vor Vollendung ihres 9. Lebens
jahres . Hart trifft uns dieser Schlag ,
da erst vor 4 Jahren ihre liebe Mut
ter ihr in den Tod voranging und ihr
lieber Bater sich in Gefangenschaft be=
findet . In tiefer Trauer :

Wwe , Konrad Attermann u . Kinder ,
Giesela und Weda Tapper , Wwe .
Hinrich Tennhoff , Familie Johann
Tapper ,

Beerdigung Montag , 11 , Ott ., 13 Uhr ,
vom Sterbehause .
Mit der Familie trauern

Lehrer und Schüler der Schule Neer¬
moor -Kolonie .

Weener , den 8. Oftober 1943 .
Heute nachmittag ging unsere liebe
Tante

Diederike Terviel

im 75. Lebensjahre in Frieden heim .
Im Namen der Trauernden :

Gesa Attermann .
Beerdigung Dienstag , 12. Oftober .

Wilhelmshaven , Aderstr . 6, u . Wirdum .
Am 30. September 1943 , 6 Uhr , ent¬
Schlief sanft und ruhig nach langer , mit
großer Geduld ertragener Krankheit
in Norden (Ostfr . ) meine herzensgute
Frau , unsere liebe Mutter , Tochter ,
Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin
und Tante

Rosina Janssen
geb , Jacobs

im 33. Lebensjahre . In tiefer Trauer :
Walter Janssen , Mathilde u . Klein¬
Waltraud , Dirt Jacobs und Frau
Frauke , geb. Betten , Hinrich Sans¬
sen und Frau Emma , geb. Wilkens ,
Geschwister sowie alle Angehörigen .

Beerdigung hat am 5. Oktober auf
Wunsch der Verstorbenen in Wilhelms¬
haven stattgefunden

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben zweiten Sohnes und
Bruders Fenno sprechen wir allen un¬
seren tiefempfundenen Dant aus . Fa
milie Johann Gosseling . Holthusen .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes unserer
lieben Mutter , Marie v. d. Laan , geb.
Vespermann , sagen wir allen unseren
tiefgefühlten Dant . Im Namen der
Angehörigen Friedrich van der Laan .
Weener , im September 1943 .

Für die liebevolle Teilnahme an un¬
ferem tiefen Leid , das wir tragen um
unseren lieben , uns unvergeßlichen Ge¬
fallenen , sagen wir allen unseren tief¬
empfundenen Dank . Frau Lina Stei :
nert , geb. Grabbe , Familie Grabbe so¬
wie die nächsten Angehörigen . Emden ,
im September 1943 .

Für die uns in unsetem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes un¬
serer beiden lieben Söhne u . Brüder ,
meines lieben Mannes und Vaters ,
Theodor und Gustav , sagen wir allen
unferen tiefempfundenen Dant . Fam .
Stöhr . Simonswolde , 29. Gept . 1943.

Für die Teilnahme zu dem uns be¬
troffenen schweren Verlust anläßlich
des Todes meiner lieben Frau , unserer
lieben Mutter , sprechen wir allen , be¬
sonders Herrn Pastor Kramer , unseren
herzlichen Dant aus . Jakob Redß und
Kinder . Neu -Sandhorst .

Aerztetafel .

Dr . Hoppe , Frauenarzt , Norden .
Verreist .

Dentistentafel

Biez , Dentist , Esens . Ab Montag ,
den 11. Okt . , wieder Sprechstunden .

Heilpraktiker ,

Peter van Hees , Emden , Gr . Brück¬
straße 31. Ruf 2911 . Sprechstunden
wieder in Emden .

Versammlungen

Erster Entwässerungsverband , Em
den . Ausschußversammlung findet
statt am 19. Oftober 1943 , 11 Uhr ,
in der Gastwirtschaft Heerenloge :
ment " in Emden . Tagesordnung :
1. Geschäftliche Mitteilungen , 2 .
Abnahme der Rechnung für 1942 /
43, 3. Baggerbetrieb betr ., 4. An¬
träge und Sonstiges . Suurhusen ,
den 9. Oktober 1943 . Der Ober¬
fielrichter , van Hove .

Der Insasse des neuen schwarzen
Autos , welcher am 5. 9. 43 , um
13. 30 Uhr , meine Lederjacke in
Blomberg gefunden hat , wird ge =
beten , diese gegen Belohnung bei
mir abzugeben oder Nachricht zu
geben , andernfalls Anzeige erstat¬
tet wird . Frizz Bauermann ,
Blomberg 20 .

Herrenfahrrad am 7. Oktober bei
dem Unterzeichneten sichergestellt
worden . Eigentümer tann dieses
gegen Erstattung der Unkosten in
Empfang nehmen , Jürgens , Bür¬
germeister , Voßbarg .

Rind , 1½jährig , schwarzb ., mit flei¬
ner Schnippe , aus der Weide ent¬
laufen . Nachrichtgeber erhält Be¬
lohnung . Andr . Bruns , Holtland .

Rind , Ohrmarke 260/1289 , schwarz¬
bunt , Stern , Kreuz und Widerrist
weiß , nach rechts durchlaufend ,
aus der Weide bei Woltzeten ent¬
lausen . Nachrichtgeber erhält Be¬
lohnung . J . Odens , Woquard .
Ruf Pewfum 111 .

Rind , 1½ähr . , Nr . II / 6019 , r . Ohr
Einschnitt , schwbt . , Stern , Schult .
w . , Kreuz w . Querbinde , Rücken
w . Fleck , aus der Ulbarger Weide
entlaufen . Nachrichtgeber 50 RM .
Belohn . E. Behrends , Holtrop .

Stamm - Prämien -Schafbock , Klasse 1
getört , Wilhelm 7239 , Mutter 6,76
Prozent , Großmutter 7. 09 , emp¬
fiehlt zur Zucht Richard Olde
wurtel , Sandhorst .

Junger Stammeber , angekört , hält
zum Decken empfohlen Frau Lübbe
Fleßner Wwe ,, Moorlage bei
Aurich -Oldendorf .

Schafbod , angekört , Klasse 2 , hält
zum Decken empfohlen Wilhelm
Ihler , Jheringsfehn .

Wohnungen

Biete in Bad Oeynhausen sonnige
3 - 3immer -Wohnung mit Küche ,
Bad , Etagenheizung ; 1. Stock .
Suche gleichwertige 2 - 3 - 3im
mer -Wohnung in Leer oder nähe¬
rer Umgebung . Angebote unter

1324 OZ . Leer .

2 - 3immer - Wohnung , ruhig , fucht äl¬
tere Dame in Leer od . Umgebung .
Ang . unter 1319 OT3 . Leer .

Einfamilienhaus zu kaufen oder 2-
bis 3-Zimm . -Wohnung in Aurich ,
Norden oder Umgebung von jun
gem Ehepaar zu mieten gesucht .
Ang . unter & 2273 OT3 . Emden .

Die Gedächtnisfeier für meinen lieben Spar- und Darlehnskaffe Boetzete Kleinere Wohnung oderZimmer mit
Mann , Gefr . Diedrich Seeba , ist am
17. Oftober , 10 Uhr , in der Großen
Kirche , wozu wir alle herzlich einladen .
Frau I . Seeba Wwe ., Emden .

Danksagungen

Statt Karten . Nachdem wir unsere
lieben Verstorbenen , Wertmeister a . D.
Engelfe Weiland und Frau Anna , geb.
Radite , zur legten Ruhe gebettet haben ,
sagen wir allen , die ihre herzliche An¬
teilnahme an unserem großen Schmerz
befundeten , von Herzen Dank . Johann
Klaassen und Frau Rina , geb. Wei¬
land , Wilhelm Greve und Frau Frida ,
aeb . Meiland , Karl Brümmer und
Frau Johanne , geb. Weiland , Frauke
Weiland . Emden und Norden , im
Oftober . 1943 .

Für die Teilnahme anläßlich des
Heimganges unserer lieben Tochter und
Schwester danken mir herzlichst .
Dr. Hero Brahms u Familie . Aurich,
den 25. September 1943 .

Allen denen , die uns anfäßlich des
Heldentodes unseres lieben Sohnes
und Bruders , meines lieben Bräuti¬
gams , Uffz . Bernhard Penning , so
herzliche Teilnahme entgegenbrachten ,
danken wir recht herzlich Familie
Berend Benning , Frieda Berghaus .
Gilde , Jémgum

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters und Großvaters , sagen wir
allen unseren innigsten Dank . Frau
Ritus Broers Wme , und Kinder , Leer .

Für die uns in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes un¬
feres geliebten Sohnes und Bruders ,
Feldwebel Hindert Dirksen , sagen wir
allen , besonders Herrn Pastor Boget ,
unseren innigen Dant . Familie Hindert
Dirksen . Larrelt , den 27. Sept . 1943 .

Statt Karten . Für die uns in unse
rem tiefen Schmerz so zahlreich er¬
wiesene Anteilnahme anläßlich des
Heimganges unseres lieben Arno -Wilke
sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank
aus . Hermann Tammen und Frau
Tini , geb. Schmidt , sowie Angehörige .
Leer , September . 1943 .

Statt Karten . Wir danken allen , die
anläßlich des Hinscheidens unserer lie - .
ben Entschlafenen , Fräulein Hillrika
Boekhoff . ihrer so liebevoll gedacht
und uns wärmste Teilnahme entgegen¬
gebracht haben . Familie 3. C. Janzen ,
Hesel und Remels .

Statt Karten . Wir danken allen herz¬
lich, die uns in unserem tiefen Schmerz
anläßlich des Verlustes unseres lieben
Sohnes , Günther , ihre Teilnahme er
wiesen haben . Ludwig Ebeling und
Frau Magdalene , geb. Meyer , Emden .

Aus Anlaß des Heldentodes unseres
einzigen , braven , unvergeßlichen Jun¬
gen , Günter Beinsen , sind uns se
überaus zahlreiche Beweise wohltuen¬
der Anteilnahme und inniger Verbun
denheit zuteil geworden , daß es uns
nicht möglich ist . jedem einzeln zu
danten . Wir bitten daher , besonders '
Herrn Pastor Cramer , unseren tief
empfundenen Dant entgegenzunehmen .
Familie Frik Beinsen . Emden , den 30.
September 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unsers geliebten Sohnes und Bruders ;
meines lieben , treuen Freundes , Ober :
gefr . Gustav Saichen .. sagen mir allen
unseren herzlichsten Dant .. Frau S.
Saschen , geb. Högl , Lina Schmidt .
Weener .

Kochgelegenheit von ruhigem Mie
ter ( eingelner Person ) sofort in
Emben gesucht . Angebote unter E
2253 OT3 . Emden .

lerfehn , e. G. m . b . H. , in Königs¬
hoek . Ordentliche Generalversamm¬
lung am Freitag , dem 22 . Oktober
1943 , 16. Uhr , in der Kochschen
Gastwirtschaft in Jheringsfehn .
Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht Suche . 4 - 5 - 3immer -Wohnung in
1942 . 2. Vorlage und Genehmi - Leer . Biete 3 -Zimmer -Wohnung
gung der Bilanz mit Gewinn - mit Küche und Mansarde . Ange¬
und Verlustrechnung vom 31. 12. bote unter B 1335 OT3 . Beer .
1942 . , 3. Verteilung des Reinge - Wer tauscht 2 -Zimmer - Wohnung m .
winns . 4. Entlastung des Vorstan¬
des , Aufsichtsrates und Geschäfts¬
führers . 5. Wahlen . 6. Sonstiges .
Die Bilanz sowie Gewinn : und
Verlustrechnung liegen vom 13 .
bis 21 . Ofttober 1943 zur Einsicht
der Mitglieder im Geschäftszim - Fire Bauerntochter , Erbe 40 , mit
mer aus . Der Vorstand . Lücht ,
Bohlen , Jakobs .

Geschäftliches

Bestellungen auf Geschäftsbücher für
Jahresabschluß erbittet rechtzeitig
Papier - Buß , Leer , Hindenburgstr .

Noch nicht belieferte Kunden werden
gebeten , ihre Bestellscheinkopien
einzusenden , damit Verwechselun¬
gen vermieden werden . Die Liefe
rungen erfolgen zu etwas späteren
als vereinbarten Terminen , aber
in befannt guter Qualität . Foto¬
Vergrößerungs - Vertrieb Ella
Mühlberger , Hamburg 1, Lange¬
reihe 112 , jetzt : Rothenbaum¬
chauffee 34 .

Ladung Emder Weiß - und Rotkohl
eingetroffen . Peter Köhnemann ,
Stiefeltamperfehn .

Schöne Eßkartoffeln gegen Einkel¬
lerungsschein abzugeben . ' Bruns ,
Busboomafehn .

Guten Rat aus der Mondaminküche :
Roggenmehl -Refs für ' s Feld post¬
päckchen ! 250 Gramm Roggenmehl
mit einem gestrichenen Teelöffel
Backpulver sieben , je 1 Teelöffel
Salz und Zucker und ½ Teelöffel ,
Kümmel mit 5 - 6 EBlöffel Milch
in die Mitte des Mehls geben . 40
Gramm Fett in Flöckchen auf dem
Mehlkranz verteilen und alle zu :
taten miteinander verkneten . Den
Teig sehr dünn ausrollen , belie¬

bige Formen ausstechen oder
Streifen schneiden . Auf einem ge¬
fetteten Blech in guter Hitze schnell
abbacken .

Mit einer Ladung Emder Weiß¬
und Rotkohl bin ich Dienstag an
der Bahn . Jan Poppen , Bunde .

Bestellabschnitte der Lebensmittel¬
farten der 55. Zuteilungsperiode
nehme ich Freitag , den 15. Oktober ,
in meinem demnächst zu eröffnen
den Baden in Empfang . Hanne
Treumann , Aurich , Straße der
SA . 66 (Haus Neddermann ) .

Verschiedenes

Stall und Zubehör gegen 31/2 - 4
Zimmer -Wohnung ? Angebote un¬
ter 2282 OTZ . Emden .

Heirat

Nur

felgr . , blond , angenehm . Aeußere ,
bermögend , fucht auf dies . Wege
einen gebildeten Herrn passenden
Alters . zwecks Heirat fennenzuler
nen . Witmer angenehm .
ernstgemeinte Zuschriften unter A
571 OT3 . Aurich ..

Tüchtiger Bauernjohn . Anfang 40,
1,68 groß , blond , vermögend , ba
dellose , Vergangenheit , sucht eine
Lebensgefährtin bis 40 Jahre
zwecks Heirat fennenzul . Witwe
mit 1 Rind angenehm . Ernstgem .
zuschr . unter A 572 OT3 . Aurich .

50jähriger aus der kaufmännischen
Bvanche , möchte mit hübschem
Mädel oder Witwe , bis 35 Jahre
alt , in Briefwechsel treten . Bei ge¬
genseitiger Zuneigung Heirat . An¬
gebote , auch verspätete , unfer RK
36 postlagernd Varel i . O.

Wachmann , 62 Jahre alt , sucht die
Betanntschaft einer Dame von 45
bis 60 Jahren . Bildzuschriften un¬
ter A 590 OETZ . Aurich .

Ingenieur sehnt sich nach harmoni
schem Cheglück mit gebildeter
Dame von Mitte 20 bis etwa
Mitte 30. Näheres unter 239 durch
Briefbund Treuhelf , Briefannahme
Hannover 14 , Schließfach 20 . .

Melterer Mann , 60 Jahre , rüstig ,
mit tleiner Landwirtschaft , sucht
bie Bekanntschaft einer älteren
Frau oder eines Fräuleins zwecks
späterer Heivat . Zuschriften unter
2 1308 023 . Leer .

Witwer , 45 Jahre alt , mit Kind ,
sucht zwecks Wiederverheiratung
Mädchen oder Witwe tennenzu
lernen . Bildzuschriften unter A
586 OT3 . Aurich . ,

Vermittle Chen distret in gefell
schaftl Form Dant meiner aus¬
gezeichneten gesellschaftlichen Be
ziehungen und meiner vielseitigen
Erfahrungen bin ich in der Lage ,
gute Erfolge zu erzielen . Buschriften mit Bild erbitte an Frau
Räthe Gröne , Bremen I Boit :
Schließfach 497 Ruf 487 685

Witwer , Handwerker , 50 Jahre ,
ohne Kinder , in fester Stellung ,
mit Ersparnissen , wünscht seirat
mit einfach . Mädchen oder Witwe ,
bis 40 Jahre , von nur starter ,
forpulenter , boller Figur , mit 3
oder 4 Kindern sehr angenehm ,
da ich kinderlos bin . Erbitte nur
ernstgemeinte Zuschriften , evtl . m .
Bild , unter B 3939 an Herm .

Ruth . Kirchentasse , Norden . Auf den
zugestellten Kirchensteuerzetteln für
1. 4. 1943/44 ist die Nummer des
Postschecktontos der Kirchentasse
unrichtig angegeben . Anstatt 53121
muß es heißen : Hannover 531 12 .

Ruth . Kirche , Norden . Der Unter¬
richt für die Haupt - und Vorton - Wülfer , Anz .-Mittler , Bremen .

Die zuverlässige und tödliche Wirkung
von Motki wurde amtlich beglaubigt

und wissenschaftlich anerkannt .

Motki
tötet Motten

und Brut :

Richtig anwenden !
Sonst gibt man sein Geld aus
und hat vielleicht doch Schaden .

Deshalb
Gebrauchsanweisung

genau beachten !

Iton
hilft Punkte sparen

Mit ton behandelte
Gewebe sind wasserab¬
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt ,

7ton schont die Stoffe,
steigert deren Haltbarkeit
und spart dadurch Ar
beits - und Maschinenkraft
für eine Neuherstellung .

Orig . -Btl . mit 25 g RM - . 37 u . R
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
Curta &Co. GmbH . Berlin

Krewel

K
R

Garant guter

Arznei -Präparate
selt 1893

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b . H.
Köln

GUTEN RAT

VONKÜCHE

ZU KÜCHE

GIBT DIE

MONDAMIN

CESELLSCHAFT MIT BESCHRANK¬
TER HAFTUNG, BERLIN- CHARLBG. 9

Unfälleverhüten!

Ein Nagel ist kein Niet . Solche
Pfuschereien sind die Ursache
vieler Verletzungen , die gerade
heute vermieden werden müssen .

eine Arbeitsschramme holen ,dann
Wenn Sie sich aber trotzdem mal

gleich ein Wundpflaster auflegen .

Trauma Plast

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik
Bonn / Rh .

Capitol -Theater . Emden

Was gefchah
firmanden von Sup. Nortmann Möchten Sie heiraten? Wir unter in diefer Nacht ?fällt in dieser Woche aus .

Zweckverband Großefehn . Die Ufer
böschungen des Fehntanals find
bis zum 1. November zu reinigen .
Das Schilf ist zu entfernen . Der
Vorstand .

Zu dem mich betroffenen schweren
Verlust anläßlich des Heldentodes mei¬
nes lieben , mir unnergeßlichen Mannes ,
des treusorgenden Vaters meiner drei
Jungen , San .-Uffz . Georg Pontom .
spreche ich allen , die mir ihre Liebe 2
und Anteilnahme befundet haben , mei¬
nen tiefempfundenen Dank aus . Frau
Anna Bontom , geb . Meinen , und An¬
gehörige . Digumer -Berlaat ..

Rinder , schwarzb . , 1 /sjährig (ohne
Kennzeichen ) weiden seit 14 Tagen
in meiner Weide . Gegen Erstat
tung der Unkosten abzuholen
Marten Hagen , Osterfander .

breiten Ihnen unverbindlich und
distret zahlreiche persönlich für
Sie in Frage tommende Vor¬
schläge (gegebenenfalls mit Bil¬

Verkäufe

dern ) gegen Einsendung von nur 7 /2- PS . - Elettromotor , gebraucht , m .
2. - RM Germania -Briefbund fleinem Fehler , 200 RM , zu vers
Bremen Boftfach 879 tausen . Mimte Antons , Biegefeld

Geschäftstücht . Fräulein oder Witwe bei Holtrop .
wird Ginheirat in Lebensmittel - Akordeon , 120 RM , und Lautspres
geschäft geboten . Zuschriften un - cher , 50 KM , zu verkaufen . Aurich ,
fer 2272 OZ . Emden . In der Siedlung 1,
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Ritterkreuz für Ostfriesen

() Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Unteroffizier Rudolf
de Buhr , Gruppenführer in einem Panzer¬
grenadier -Regiment .

Unteroffizier Rudolf de Buhr , am 23. Jant.
1917 als Sohn des Matrosen Wilke de Buhr in

Fahne (Kreis Aurich ) geboren , hat , als ein
Gegenangriff eines Hamburger Panzergrena¬
dier -Bataillons im flankierenden Feuer liegen
zu bleiben drohte , die sowjetischen Maschinen¬
gewehrstellungen durch selbständigen , fühnen
Borstoß außer Gefecht gesetzt. Mit nur sechs
Soldaten kämpfte er die Widerstandsnester der
Bolschewisten nieder und erbeutete fünf schwere
Maschinengewehre . Unteroffizier de Buhr be¬
tätigte sich nach Besuch der Volksschule als land¬
wirtschaftlicher Arbeiter , 1938 wurde er zum
Infanterie -Regiment 76 in Hamburg -Rahlstedt
einberufen .

Aus ostfriesischen Sippen

otz. Am 13. Oktober feiert Kriegermutter
Frau Witwe Etje Weers aus Victorbur
ihren 90. Geburtstag . Die Kriegermutter hat
sieben Kindern das Leben geschenkt. Sie hat
einen Sohn im Weltkriege 1914/18 verloren .
An ihrem Geburtstage wird der Gauobmann
der NSKOV . im Namen des Reichskriegs¬
opferführers die . Kriegermutter ehren .

Am heutigen 11 . Oktober begeht die Witwe
des Drechslermeisters Ritus Carstens , Frau
Johanna Carstens , geborene Reuß , wohnhaft
Aurich . Friedhofsgang , ihren 87. Geburts¬
tag . Die Jubilarin ist geistig noch sehr rege und
erfreut sich einer guten Gesundheit . Frau Car¬
stens ist Trägerin des Goldenen Mutter¬
ehrenkreuzes .

Am 12. Oftober begeht der weit über die
Grenzen Ostfrieslands hinaus bekannte frühere
Zeitungsverleger Martin Jürgens in Dor :
num seinen 80. Geburtstag . Der Jubilar , der
sich noch einer bewundernswerten förperlichen
und geistigen Frische erfreut , bekleidete in
früheren Jahren zahlreiche Ehrenämter . Am
1. Oktober 1927 feierte der Jubilar sein fünt:1. Oftober 1927 feierte der Jubilar sein fünf
zigjähriges Berufsjubiläum .

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 11. Oktober

he

Paul Wegener : Wir werden alles dem Siege unterordnen
-

Gaua

Der Gauleiter vor den Propagandisten des Gaues Weser - Eme Die neue Versammlungswelle eröffnet

: : , ,Der Sieg wird unser sein !" so lautet | Ausführungen , die der Führer vor wenigen | geben : entweder ist es Deutschland oder es

die Parole , unter der in diesen Tagen in allen Tagen vor der Parteiführerschaft in seinem ist der Bolschewismus .
In dieser weltgeschichtlichenweltgeschichtlichen Auseinans

Kreisen unseres weiten Gaues an Weser und Hauptquartier machte , berichtete der Gauleiter
fuhr dervon den harten Forderungen , die Adolf Hitler dersehung sei nunmehr ,

Ems die NSDAP . die Partei - und Boltsge - in dieser entscheidenden Phase des Krieges . den leiter fort , der Augenblid gekommen , in
nossen zu vielen öffentlichen Versamm unsere Feinde uns aufzwangen , von jedem ein - dem es nötig werde ,, die letzten Reserven zu
Iungen , Betriebsappellen und zelnen Nationalsozialisten erfüllt wissen will . mobilisieren . Gauleiter Wegener berichtete

Zu den Rropagandisten gewandt , forderte er dann vom Führer , der mit so hohen , anerken =
Frauenkundgebungen rufen wird .

besonders von dem Redner eine harte und sol - nenden Worten von der Ausdauer und der

datische Sprache . Eine Kampfgemeinschaft wie Treue der Menschen in unserer Nordwestecke des
ehedem habe die NSDAP . mit all ihren Glie - Reiches gesprochen habe , der zuversichtlicher und
derungen und Verbänden zu bilden . nüchterner in der Beurteilung der Chancen dies

fes Kampfes an der Spize stehe .
An den Schluß seiner Ansprache stellte Gaus

leiter Paul Wegener folgende Säge : „So wahr
ich bisher ein fanatischer Nationalsozialiſt ge
wesen bin , so leidenschaftlich bitte ich Euch
heute, Eure ganze Kraft auszurichten auf das
große politische Ziel , das uns gestellt ist. Es iſt
der Sieg , dem wir zustreben und dem wir alles
unterzuordnen haben .

Wieder stehen wie einst in der Kampfzeit
die ehrenamtlichen Redner der NSDAP . , die
neben ihrer anstrengenden Tätigkeit auf dem
Rednerpult alle noch ein gerütteltes Maß dont
kriegswichtigen Pflichten haben , Abend für
Abend vor den Volksgenossen, um mit ihrem
leidenschaftlichen Herz ' n von dem Weg zu spre
chen, den wir allesamt zurücklegen müssen , da¬
mit der Sieg unser wird . Zu Beginn dieser
Versammlungswelle hatten sich die Kreispro¬
pagandaleiter , die Redner und die Mitglieder
des Gauringes I
Boltsaufklärung und Propaganda zu einer Ar¬

für nationalsozialistische

beitstagung zusammengefunden , an der auch die
Gauamtsleiter und Kreisleiter , die Führer der
Gliederungen , die Kreisbauernführer , Kreis¬
obmänner der DAF und Kreisamtsleiter der
NSB . sowie verschiedene andere Persönlich
teiten teilnahmen .

-
Die beiden Parolen dieser Versammlung

Führer befiehl wir folgen " und „ Der Sieg
wird unser " , grüßten die Teilnehmer die¬
ser Arbeitstagung im Cungssaal des Land¬
tagsgebäudes zu Oldenburg . Unter den führen¬
den Männern des Nordseegaues hatte als Gast
auch der mährend dieser Wochen im Gau Weser¬
Ems eingefekte Reichsredner der NSDAP . , Re¬
gierungspräsident Gauleiter Krebs , Außig ,
Plaz genommen . Der Gaupropagandaleiter
Georg Seiffe eröffnete die Tagung mit eini¬
gen Hinweisen auf die Versammlungswelle
selbst und betonte , daß jeder Redner mit beiden
Beinen auf dem Erdboden zu stehen habe , um

der so schwer angespannten Bevölkerung desin der Lage zu sein , in dieser ernsten Kriegszeit

Nordseegaues Rede und Antwort zu
Am heutigen 11. Oktober kann Witwe Sin - stehen. Gauhauptamtsleiter Otto Denter

derike Alting , geborene Folters , in Wies - machte dann einige Ausführungen über das
moor , zur Zeit Carolinensiel , ihren Winterhilfswerk des Deutschen Volkes, das er80 . Geburtstag feiern . Die Jubilarin ist als das große soziale Gewissen der Nation be¬
Trägerin des Goldenen Ehrenkreuzes . Im Welt- zeichnete. Die Spenden , die Deutschland seit
triege 1914/18 fiel ein Sohn und in dem jezi 1933 von Jahr zu Jahr in steigendem Maße
gen Kriege ein Enkel . Troh ihres hohen Alters aufbrachte , kommen der sozialen Betreuung
ist sie körperlich , und geistig noch sehr rüstig unseres Volkes zugute , von der einige Volksge
und nimmt regen Anteil an dem heutigen Zeit- nossen erst dann etwas erfuhren, als sie durch
geschehen . den Bombenterror unserer Feinde der Hilfe der

NSV . und der Partei bedurften .Jan Beerens und Frau geborene Knevel
in Midlum , fonnten am 8. Oftober ihre
Goldene Hochzeit feiern . Am gleichen Tage
fonnte Beerens auf ein fünfzigjähriges Meister¬
jubiläum zurückblicken .

otz. Reichsnährstandsbeitrag bis zum 25.
Ottober fällig . Der . Reichsnährstandsbeitrag
für 1943 25 . Oktober 1943 an

Gauleiter Paul Wegener sprach zu Be¬
ginn seiner leidenschaftlichen Ansprache an seine
engeren Mitarbeiter in der Partei und an die
Propagandisten des Nordseegaues von der
schweren Aufgabe , die der Partei in diesem
Kriege gestellt ist . Noch ganz im Banne . der

Als der Führer begann " , sagte der Gau¬
leiter ,, , da hatte er feine Chance . In dem Au¬
genblid , da Adolf Hitler den Entschluß faßte ,
Politiker zu werden , um Deutschland wieder
groß und stark zu machen , hatte er nichts . Und
doch wurde er der Führer des deutschen Volkes,
weil er an sich selbst, an seine Kraft und an
sein Volk glaubte ." Der Gauleiter verglich diese

einer Bergbesteigung , bei der man den Gipfel
Anfangsphase des Kampfes des Führers mit

des Berges erringen wolle, bei der man aber
auch an tiefen Abgründen vorbei müsse und bei
der vielen die Luft zu dünn werde, um in der
Höhe zu atmen . Ebenso sei es auch heute bei
der Gipfelbesteigung , die unser Volt auf dem
Wege zum Siege durchzustehen habe . Reiner
möge über die Bürde jammern , die es gelte ,
bei diesem Wege auf sich zu nehmen .

Der Gauleiter stellte dann die Frage : Wo
stehen wir heute ?" Weitab von den deutschen
Grenzen halte die Wehrmacht ihre Wacht . Da
habe auch die Heimat in Disziplin sauber durch¬
zuhalten .

Die NSDAP . sei bei dieser Aufgabe Vor¬
bild in Einsatz und Haltung . Ueberzeugt von
ihrer Mission , müsse sie von jedem einzelnen
eine aufrechte Haltung verlangen , die durch
nichts zu erschüttern sei . Unter dem tosenden
Beifall der Versammelten stellte der Gauleiter

Kämpfer zu sein habe. Jeder Parteigenosse , der
die Forderung , daß jeder Barteigenosse ein

sich in Zukunft weigere , neben seiner Berufs¬
arbeit ein Amt für die Volksgemeinschaft zu
übernehnten , der solle feinen Platz mehr in der
lämpferischen Gemeinschaft der nationalsoziali
tischen Bewegung haben. Diese Bewegung sei
eine große und feste Gemeinschaft, die nur ein
Ziel kennt, nämlich den Endsieg im Lebens¬
lampf unseres Volkes .

Zahlreiche Probleme des Alltags wurden im
weiteren Verlauf der Tagung vom Gauleiter
berührt . Der Krieg werde gerade in Weser¬
Ems der gesamten Bevölkerung noch vielfäl¬
tige Probleme stellen . Es gelte dabei , ohne
Rüdsicht auf irgendwelche privaten Interessen
die Rüstungskraft Deutschlands zu verstärken
und alle Kräfte anzuspannen . Das deutsche Volt
wisse genau , worum es in diesem Kriege ange :
treten sei . Es tann nur einen Sieger

Stolz auf unsere Soldaten , eingebent der

Opfer , die draußen an den Fronten und hier
in der Heimat gebracht wurden , wollen wir

mutig dem entgegenschreiten, was auf uns zu¬
tommt . Keiner kann in dieser Auseinanders
segung ausweichen . Die Sorgen des Voltsges
nossen sind auch unsere Sorgen . So laßt uns

dem Führer treu bleiben und immer wieder
von dieser Treue und von diesem Glauben spre =
chen . Dann werden wir auch einst nach dem
Siege uns stolz in die Augen sehen können ,
ohne uns sagen zu müssen , daß wir dem Schicks
sal nicht gewachsen gewesen wären ."

Mit dem Gruß an den Führer , dem heute
die Führung des Gaues Weser - Ems mehr denn

je in fanatischem Kampfeswillen bis zum End¬
steg zu folgen bereit ist, flang diese Arbeitss
tagung aus .

Der Geist , den Adolf Hitler seinen Gau¬
leitern aus dem Führerhauptquartier mitgab ,
ist der Geist jedes nationalsozialistischen Alti¬

des Sieges, von dem wir wissen, daß er unser
visten im Nordjecgau . Dieser Geist ist der Geist

ist . Ba .

Rundblick über Ostfriesland
otz . Emben . A Is Leiche geborgen . Der

feit dem 2. Oktober vermißte französische Ma¬
troje Jean Faucon wurde am . Sonnabend
bei Cassens Werft als Leiche geborgen .

otz . Emden . Vermißter gesucht . Der am
22. Juni 1920 in Créteil in Frankreich gebo¬
rene Matrose Roger Belin wird seit dem
5. Oktober vermißt . Angaben sind der Krimi¬
nalpolizei zu machen .

otz . Emben . Diebstähle . Aus einem ver
schlossenen Koffer in einer Barade der „ Neuen
Seim a t" wurde eine ganze Reihe von Kleis
Sungsstücken entwendet . Von einem Schlepps
dampfer im Binnenhafen wurden eine
Wanderpersonalfarte und verschiedene Lebens =

Kruiwzinga und
wendet .

auf die Heizer HermannFinanstalte zu bezahlen. Dentide Wertscheine des Winterhilfswerks gelfen bis 31. März ten to Barbepin laufend, entsöffentliche
Aufforderung , den Reichsnährstandsbeitrag an
die Gemeindekasse zu bezahlen , wird hierdurch
widerrufen .

Leer

Zwei Vorstellungen zwei Erfolge
otz . Einen Blick in eine fremde Zone , den hohen

Norden, in dem kaum je im Jahr das Eis
bricht, und Schiffer, Pelziäger wieder frei gibt
nach monate - , ja jahrelanger Haft im Schnee =
terker, lassen die Norweger Lars Hansen und
Karl Holter in dem Schauspiel „ Bären "
tun . Die Gastspielbüne des Oldenburgi¬

-

Die Erstattung des Gegenwertes erfolgt bei allen Kreditinstituten

() Der Reichsbeauftragte für das WHW . des
deutschen Volkes gibt bekannt :

Im Kriegswinterhilfswert 1943/44 wurden
an die Betreuten Wertscheine zu einer ,
fünf und zehn Reichsmart ausgegeben . Die
Wertscheine berechtiger zur Bezahlung von
Lebensmitteln, Bekleidung , Brennstoff , Miete ,
Gas und Strom und sind in voller Höhe in
Zahlung zu nehmen . Eine Differenzver
gütung in bar darf nicht erfolgen . Die
Wertscheine müssen auf der Rückseite die eigen
händige Unterschrift mit Wohnungsangabe des

Betreuten sowie den Stempel der Ausgabe¬
stelle und den Firmenstempel bzw. die Unter¬
schrift des Einzelhandelsgeschäftes tragen . Die
Wertscheine für das Kriegswinterhilfswerk
1943/44 haben bis zum 31. März 1944 Gültig
feit , das heißt : bis zu diesem Zeitpunkt sind die

Wertscheine von den Einzelhandelsgeschäften .

in Zahlung zu nehmen. Die Erstattung des
Gegenwertes der Wertscheine erfolgt bei jämt
lichen Reichsbankstellen sowie bei allen Zahl =
stellen der in der Reichsgruppe Banken zujam¬
mengeschlossenen Kreditinstitute( Banken, Spar¬
tassen, Kreditgenossenschaften usw. ) .

Die Einlösungsfristen werden wie
folgt festgelegt:

1. Bis zum 31. Mai 1944 Einlösung der
Wertscheine durch den Einzelhandel bei
den Banken .

2. Bis zum 15. Juni 1944 Abrechnung der
Wertgutscheine durch die Banken bei ihren
Zahlstellen .

3. Bis zum 30. Juni 1944 Abrechnung der
Wertgutscheine durch die Zentralstelle
beim Reichsbeauftragten für das WHW .

schen Staatstheaters hat uns am Sonntag '
in zwei Vorstellungen mit diesem Werk , das
starkes dramatisches Leben in sich birgt , bekannt
gemacht . Im einzelnen wurde „ Bären " an
dieser Stelle bereits nach der ersten Aufführung
in anderer Stadt gewürdigt . Es bleibt dar
nach nur zu sagen , daß das Schauspiel auch in
Leer einen vollen Erfolg verzeichnen durfte .
Die Zuschauer erlebten das Schicksal der drei
Männer mit , denen, vom grönländischen Eis traven in einem glücklichen Ausgang des Frei - | bereits im alten preußischen Ererzierreglement
umschlossen , die endlosen Tage zur Qual wurheitstampfes gestärkt ! So wird es wiederum zu lesen : Die Infanterie trägt die Hauptlast
den , die sich von Tee und Zwieback kümmerlich in diesen Tagen sein , in denen in Stadt und
ernährten , vom Storbut bedroht , jener Krank Land Versammlungen der Partei anberaumt
heit , die ihre Ursache im Mangel an Frisch sind . Hier und dort haben nun bereits die
fleisch findet . In dieser Dede entrollen sich ersten dieser Kundgebungen stattgefunden . Wei¬
Schicksale , die ihren dramatischen Höhepunkt im ter finden in den nächsten Tagen folgende Ver¬
Schlußatt erreichen . . . Die Darstellung war anstaltungen statt : Am 12 . Oftober spricht in

(wie seinerzeit schon betont) sehr anerkennens Remels Parteigenoffe Dierten ; am 13.
wert. Auch die technischen Schwierigkeiten , die Oktober in Dizum , woselbst Parteigeroffe
derartige Gastspiele an fremdem Ort bereiten Niemeyer spricht , am 14. Oftober in

(hier sogar dreimaliger Bühnenumbau!), wur- Böllen Parteigenosse Wehla u , in Col .hIau ,
den geschickt . überwunden .

Carl Heerdegen

Die wichtigsten Tagesfragen ?

otz. Es sind trotz allem , was uns im häus¬
lichen Kreise. bedrängt oder beschwert, doch stets
die nach dem Kriegsverlauf . Run , die Berichte
des Oberkommandos der Wehrmacht , sowie ihre
Ergänzungen geben uns ja von Tag zu Tag
so genauen Aufschluß darüber , wie es nur denk¬
bar ist , wenn auch nur insoweit , daß den Fein¬
den keine Fingerzeige zuteil werden . Im

größeren Rahmen aber kann sich der
Boltsgenosse über die militärische und politische
Lage unterrichten , wenn die von der NSDAP .
berufenen Redner in öffentlichen Versammlun¬
gen , Rundgebungen zu ihm . sprechen . Hier were
den in der Tat die wichtigsten Tagesfragen er
örtert . Wie sehen die leitenden Reichs - und
Wehrmachtstellen die Lage an , wie sind unsere
Aussichten, wie habe ich mich zu verhalten, um
an meinem bescheidenen Teil mitzuhelfen zum
fiegreichen Ende? Nicht umsonst spricht man
vom totalen Krieg " , in dem jeden , sei es , wer
es sei , seine Aufgabe zufällt . Diese Versamm
lungen bieten jedoch darüber hinaus noch mehr :
aus den Worten der Redner durch die Gemein
samkeit , die uns im Kreis der Hunderte oder
gar Tausende von Hörern umschließt , wird ,
Wenn es not tun sollfe , die Zuversicht , das Ber¬

=
linghorst mit Parteigenasse Magnus
Müller , in Ihren Großwolde mit
Parteigenosse Fooken , in Loaa mit Partei¬
nossen Graalmann , in Borfum mit
f. Gaupropagandaleiter , Seiffe . Es muß
erwartet werden , daß kein Mann , keine Frau
versäumen , diesen Versammlungen beizu
wohnen .

Blick in ein Schaufenster

―1 .

des Kampfes ; darum gebührt ihr auch der
höchste Ruhm " . So ist es heute wie je . Erbe
dieses Ruhmes zu sein ist dies nicht eine
herrliche Aufgabe für einen frischen , gesunden ,
fernigen Ostfriesenjungen ? ! Darum melde dich !

-

Fode-Wulf-Lehrlinge aus dem Kreise Leerotz. Gleitffiegerprüfung bestanden. Folgende

haben ihre Gleitfliegerprüfungabgelegt : Simon
Brandt , Loga; Hermann Schmidt , Flachs
meer ; Friz Harders , Remels und Frizz
Roop , Leer .

Weener

otz . Strafgefangene flüchten durch die Ems !
3wei Strafgefangene , die aus einem Lager ent¬
wichen waren , wurden in der Feldmark Doren¬
borg von einem Jäger entdeckt . Als er ste
stellen wollte , nahmen sie ceißaus und durch¬
schwammen die Ems , wo sie zunächst auf einer

otz . Ein Schaufenster in Leer sahen wir Sandbank landeten und dann bei Kirch =
wirksam dekoriert , in der Adolf Hitler -Straße . borgum das jenseitige Emsufer erreichten .
Es spiegelt so recht den heroischen Geist unserer Ihr weiterer Fluchtrersuch wurde vereitelt , daZeit wider : da standen Militärgewehre in
ordnungsgemäßer Pyramide zusammengesetzt. Polizei übergeben wurden . Durch die Auf¬

sie von einigen Einwohnern festgehalten und der

Flügelhorn und Trommel daneben , eine Trommerksamkeit der Bevölkerung ist die Flucht dermel aus alter Zeit sogar , dazu Bilder vom Ein - beiden Strafgefangenen verhindert worden . Infag der Grenadiere ; Fotos von Eichenlaubträ - den entlegenen Ortschaften treibt sich öftergern der Infanterie , allerhand Broschüren zum fremdes Gesindel herum , worauf das Augen¬Preis der stolzen Infanterie furz , ein Ge¬
famteindruck, der jedem echten offriesischen merk der Einwohner zu richten ist. Beim An¬
Jung ' das Herz höher schlagen macht! Kannst treffen verdächtiger Personen sollte sofort die
du haben, mein Junge! Wenn du 16 Lenze Polizei in Kenntnis gelegt werden .
hinter dich gebracht hast , fannst du dich melden ,
fannst späterhin Soldat , Unteroffizier , Offisier
werden , fannst versuchen , die stolzen Vorbilder
(siehe die Fotos !) zu erreichen. Den Weg dazu
weist dir der Nachwuchsoffizier , in Leer das
Wehrmeideamt in der Straße der SA . . . Wie
ist dies doch mit der Infanterie ? Stand nicht

otz . Saltet die Wasserläufe in Ordnung !

Die Sielrichter der Groß -Soltborger , der Ben¬
tumer und Jemqum - Midlumer Sielacht r

die Pfänder -Pflichtigen darauf hin , de
Zugschlöte gründlich gereinigt r
müssen . Die Schauung der Zugschlöte u
findet in der nächsten Woche statt .

otz . Emden . Ehrliche Finder . Eine
Volksgenossin , die auf dem Postamt eine

Geldbörse mit fünfzig Reichsmart verlor, hatte

den Besitz ihres Eigentums zu tommen .
das Glück , bald wieder durch zwei Jungen in

ten . Stets laufen bei der Kreisleitung in
otz . Aurich . Grüße für unsere Soldas

Aurich Briefe und Grüße von unseren Sol¬
daten an allen Fronten ein und zeigen , wie oft
die Gedanken der tapferen Söhne unserer osts

friesischen Heimat bei uns weilen . Ihnen allen

der Kreisleitung Aurich " , deren erste
Ausgabe in diesen Tagen an die Fronten ge

als Antwort gilt die Soldaten Zeitung

gangen ist .

otz . Wittmund . Scheuende Pferde . Ende

der vorigen Woche scheuten die Pferde eines
hiesigen Fuhrunternehmers und rasten mit dem
Wagen davon . Ein zwölfjähriger Junge
fiel dabei vom Wagen und brach sich den rechten
Arm . Pferde und Wagen kamen mit leichteren

Beschädigungen davon.
otz . Neufunniejiel . Trauerfeier . Die

Trauerfeier für die bei dem Terrorangriff auf
Esens getötete Kinderpflegerin Lieselotte

Nickels fand im hiesigen Ernte - Kindergarten¬
statt . In dem würdig geschmückten Raume
hatte sich eine große Trauergemeinde versam

amtsleiter der NSB, sowie die Sachbearbeiterin
melt . Kreisleiter Oltmanns . der Kreiss

der NSW. und viele Kindergärtnerinnen er¬
wiesen dieser treuen Pflegerin die letzte Ehre.
Worte des Abschiedes. Die Beisehung er .
Kreisschulungsleiter Opiz sprach herzliche

folgte anschließend auf dem Friedhof in
Carolinenfiel .

otz . Esens . Kellerstur 3. Eine hiesige
Sausgehilfin fiel durch die Kellerluke in

den Keller und zog sich Verletzungen zu.

Leer .

Unter dem Hoheitsadler
NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk .

Harderwyfenburg . Mittwoch 15 Uhr Nähen für
das Lazarett . BDM - Gruppe 24/381 , Been
bufen . 3ur leberweisungsfeier der BDM . ¬
Werkmädel in die NS - Frauenfchaft Dienstag
19 Uhr bei Gastwirtschaft Nottinghaus . Samt¬
liche BDM - Werkmädel fomie die Mädel der
Ginggruppe antreten . BDM . - Gruppe 21 , Neers

toor . Beute 20 Uhr sämtliche Mädel mit
Schreibzeug und Liederbüchern bei der Schitle

Es wird verdunkelt . von 17 . 45 bis 6. 15 Uhr

Wer jetzt schon heizt ,
fängt an zu stehlen .
Die Kohlen

werden später fehlen .
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Schutzsuchende sind aufzunehmen !

von
() Bei Flieger alarm sind schutzsuchende

Straßenpassanten , die Einlaß begehren ,
allen Hausbesitzern und somit auch von Be¬
trieben , soweit Platz vorhanden ist , in den

Luftschußraum aufzunehmen . Diese Feststellung
wird in einem Erlaß des Reichsministers der
Luftfahrt und Oberbefehlshabers der Luftwaffe
getroffen . Wenn feine ausreichenden Luftschutz¬
räume in erreichbarer Nähe sind , dann ist den
Straßenpassanten durch Aufnahme in sonstige
Räume Schutz gegen Glassplitter zu gewähren .
Der Erlaß wiederholt ferner die Anordnung ,
dke Haustüren von Mehrfamilienhäusern mit
abgeschlossenen Einzelwohnungen während des
Fliegeralarms ständig offen zu lassen .

Schafbockkörungen 1943

() Die nunmehr abgeschlossenen Schaf =
bocförungen in Ostfriesland gaben
ein eindrucksvolles Bild von dem Bestreben
der Züchter , dem Milchschaf in seinem Ur¬
sprungsland mehr noch als bisher Geltung zu
verschaffen . Infolge des großen Interesses , das
aus allen Teilen Großdeutschlands dem o st =
friesischen Milchschaf wegen seiner vor¬
züglichen Nutzungseigenschaften
bracht wird , hat sich der Absatz in den letzten
Jahren erheblich gesteigert , wodurch sich die Not¬
wendigkeit erwies , daß die ostfriesischen Land¬
bewohner mehr noch als bisher sich der Schaf¬
zucht zuwandten , so daß die Zahl der augen¬
blicklich im Regierungsbezirk vorhandenen
Schafe um ein beträchtliches höher liegt als vor
einigen Jahren , wo ein ständiger Rückgang be¬
obachtet werden mußte .

Unser Sportdienst
Vier deutsche Siege in Budapest
O Das Leichtathletikfest auf dem Bac - Blab in

Budapest gestaltete sich vor 5000 Zuschauern
und in Anwesenheit des deutschen Gesandten von
Jagow zu einem sportlichen Ereignis ersten
Ranges . Die elfköpfige deutsche Mannschaft konnte
vier Siege und mehrere weitere Ehrenpläße er¬
fämpfen , eine Tatsache , die in Anbetracht der schon
abgeschlossenen Bahnkampfzeit von erhöhter Bedeu¬
tung ist. Wohl das beste Ergebnis erzielte der
deutsche Meister Josef Vongen im Kugelstoßen
mit 15,36 Meter , womit er Nemethvarys euro¬
päische Jahresbestleistung um vier Zentimeter über
traf . Genau so sicher und überlegen gewann Kurt
Albert (Leipzig ) den Weitsprung mit 7,41 Meter .
Einen leichten Sieg feierte Karl Lehmann
( Leipzig ) im Hundert -Meter -Lauf in 10,8 Sekunden
gegen Ungarns beste Kurzstreckler . Der deutsche
Meister Heinz Dohlundt (Berlin ) setzte sich über
800 Meter in einem harten Endkampf in der deut¬
schen Jahresbestzeit von 1 :54,3 gegen den Ungarn
Nagy siegreich durch .

Fußball in den Gauen

Niederschlesien (Gruppe Breslau ) :
Immelmann Breslau Vittoria Breslau 4 :6
F . 06 Breslau LSV . Reinecke Brieg , 1 :3
Vorwärts Breslau FV . 09 Breslau 2 :1
Hertha Breslau - Spielgemeinschaft Dels . 7 :0
Spvg . 02 Breslau Alemannia Breslau 9 :2
Union Wacker VSB . Breslau

Oberschleften :

narski , Schmidt , Schmit ; Pastewski , Hude , H.
Wurps , Gottschalk , Rohrer . Norden : Rudolph ;
Dorn , Gandes ; Schlüter , Schneiderbanger , Har¬
der , Schedemann , Laufen , Stegemann , Becker , Bar¬
ren . Von Anfang an entwickelt sich , ein flotter
Kampf , in dem sich die Emder bald eine leichte
Feldüberlegenheit erspielen . In der 18. Minute
schießt Wurps scharf , den Abpraller verwandelt
Rohrer zum 1 : 0. Norden kämpft auf Ausgleich ,
tann es jedoch nicht verhindern , daß Gottschalf
einen gut getretenen Eckball zum 2 :0 auswertet .
Nachdem Schmidt einen Elfmeter ausläßt , fann
Gottich alt eine genaue Vorlage von Hude zum
3 : 0 einschießen . Nach dem Wechsel erhöht Emden
noch den Druck und drängt die Gäste stark zurück. Sachſen :
die mit ihren Einzeldurchbrüchen an der guten
Spielmannschaft scheitert Wurps und Gottschalt
stellen mit 5 : 0 das Endergebnis her . Die Emder
Elf verdient ein Gesamtlob , besonders zu nennen
sind jedoch noch Menarski und Gottschalk , bei Nor¬
den Rudolph und Dorn .

Aurichs Handballer siegen 7 : 6
3u einem spannungsreichen Kampf um die

Punkte fam es auf dem Ellernfeld in Aurich
zwischen den Handballmannschaften von

Kriegsmarine .

Berlin - Preßburg 1 : 1 unentschieden u G. /Kriegsmarine Aurich und ET V. ¬
Lei¬

am
erneut ,

Beuthen 09 TuS . Schwientochlowitz
HSVg . Bismarckhütte 1. C. Kattowiz
TuS Lipine BSG . Kurom
RSG . Kattomiz BR . Gleiwit

Dresdner SC . Tura 99 Leipzig
Riefaer SV . Planizer SC .
BC . Hartha 3wickauer G.
Fortuna Leipzig .
VfB . Leipzig

Mitte :
-

6 :3

6 :3
2 :1
2 :3
4 :4

11 : 2
2 :4
2 :0

- Chemnizer BC .
Döbelner SC .

3 :3
1 :2

Spvg . Erfurt SC . Erfurt 2 :4
SG . 98 Dessau SR . 05 Deffaut 1 :9
Wacker Halle Bf2 . 96 Halle 2 :1
Preußen Burg - RSG / VfL . Merseburg

Hamburg :
Victoria

2 : 1

LSV Hamburg 1 :4
1 :8

10 :0

4 :0
Friedrichsort 2 :3

2 :1
2 :1

1 : 6
0 :9
8 :1
7 :1
4 : 9

1 : 0

FVSt . Pauli SV . Wilhelmsburg 09
HEBT .Hamburger SV -Sofort nach dem AnpfiffO Nach den verhältnismäßig schwachen

stungen der Berliner Fußballer in den entwickelt sich ein flottes Spiel . Blißschnelle An =
lezten Wochen bewies die Stadtmannschaft griffe wechseln auf beiden Seiten . Beide Mann =

Poststadionentgegenge : Sonntag . im Berliner schaften wissen , was auf dem Spiele steht , hängt
daß sie bet internationalen Kraftproben stets noch doch schon von dem Ausgang dieses Spieles die
über beachtliche Form verfügte . So wartete die Herbst - oder sogar die Gaumeisterschaft ab . Emden

burger Stadtmannschaft , die auch dies - Auricher ziehen gleich und können anschließend
Elf in der vierten Begegnung mit der Preß = gelingt es , das Führungstor zu werfen , doch die

mat einer flowakischen Nationalmannschaft start gleich auch eine 2 : 1- Führung der Emder wieder
ähnelte , mit einer taktisch und technisch guten Lei - wettmachen . Bei 3 :2 Toren für Aurich ertönt der
stung auf , die ihr nach schwachem , Start ein ver - Halbzeitpfiff . Nach dem Wechsel legen sich wiederum
dientes 1 : 1 (0 : 1) ermöglichte . Die Reichshaupt - beide Mannschaften mächtig ins Zeug . Emden . ge¬
stadt ist damit in den vier Treffen mit Breßburg lingt der Ausgleich und kann dann mit 5 :3 Toren
bei zwei Siegen und zwei Unentschieden weiterhin davonziehen . Durch Durchbrüche von Budig ,
ungeschlagen . Die Slowaken fanden in Berlin für Sch linte und Möbius tann Aurich wieder
ihr schwungvolles , an technischen Kabinettsstückchen eine 6 : 5 -Führung herstellen . Nach dem aber¬
reiches und schnelles , unkompliziertes Spiel nicht maligen Ausgleichstor von Emden schießt
nur bei ihren stark vertretenen Landsleuten . son - Schlinke schließlich unter dem Jubel der zahl =
dern auch bei den Berliner Zuschauern insgereich erschienenen Zuschauer das siegbringende Tor .

Häufig und Beide Mannschaften , die sich völlig gleich =
wertig waren ; verdienen für den unerhörten
Ginsab ein Gesamtlob . Bei den Aurichern waren
Kern und Schenk sehr schwach . Auch Haselbach
trat wenig . in Erscheinung . Alle anderen Spieler
haben sich vortrefflich geschlagen . Durch diesen Steg

Gerade in der heutigen Zeit , wird dem
Milchertrag besondere Aufmerksamkeit ge¬
widmet , wobei der Wohlbeschaffenheit und dem
Ertrag der Wolle , als notwendigem
Rohstoff in der Kriegswirtschaft , eine wichtige
Rolle zukommt . Beide Gesichtspunkte fanden
bei der diesjährigen Körung besondere Auf¬
merksamkeit der amtlichen Körungskommission ,
der im ganzen 1231 stammberechtigte Schaf
böcke vorgeführt wurden . Von diesen waren 55
Böcke bereits im Vorjahre zur Zucht zugelassen
und durch verschiedene Prämien ausgezeichnet
gewesen .

Das Bestreben der Leitung des Verbandes
der ostfriesischen Milchschafzüchter , daß besonders
gute Vatertiere mehrere Jahre auf den Statio =
nen stehen sollen , hat ausgezeichnete Ergebnisse
gezeitigt , was bei einem großen Teil der vor¬
geführten Jungböcke zum Ausdruck kam .
Von den in diesem Frühjahr geborenen Böcken

. konnten 595 angefört werden . Die Einteilung
in die einzelnen Zuchtwertklassen zeigte , daß
ein besonders guter Jahrgang zur Vorführung
gelangte und daß bezüglich der von der Zucht
leitung zur Verbesserung der Rasse geforderten
Eigenschaften gute Fortschritte zu beobachten
waren .

Das Tierzuchtgesez verlangt , daß sofort nach
der Körung die abgeförten oder nicht zur Vor¬
führung gelangten Schafböcke der Schlachtbank
zugeführt werden . Im Interesse der Zucht so
wohl als zu ihrem eigenen Nuzen muß erwar¬
tet werden , daß die Besizer solcher Böcke für so¬
fortige Ablieferung sorgen .

Was bringt der Rundfunk ?
Montag . Reichsprogramm : 11 - 11 . 30 : Be¬

schwingte Konzertflänge . 11 . 30 - 11 . 40 : Und wie¬
der eine neue Woche . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht
zur Lage . 14 . 15 - 15 : , , lingende Kurzweil " mit
Jan Hoffmann . 15 - 16 : Schöne Stimmen und
bekannte Instrumentalisten . 16 - 17 : Wenig be =
fannte Unterhaltungsmusif . 17 . 15 - 18 . 30 : Dies
und das für euch zum Spaß ." 18 . 30 - 19 : Der
Beitspiegel . 19 . 20 - 19 . 35 : Frontberichte . 20 . 15 bis
22 : Für jeden etwas .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Mozart , Wagner ,
Dvorak . 20 . 15 - 21 : Berühmte Ständchen und
Wiegenlieder . 21 - 22 : Abendkonzert : Bach , Hän¬
del , Respighi , Leitung : Hans Altmann ,

Wer schoss
auf Kollander

Roman von Hermann Weick

13 ) Jetzt hatte Margot den Musiker gesehen . Un¬
sicherheit zeigte sich in ihren Mienen; die Be¬
gegnung schien ihr nicht angenehm zu sein .

99Guten Tag, Fräulein Margot !" sagte
Bertram in betonter Reserviertheit , als sie ein¬
ander gegenüberstanden .

fen .
Auch Margots Gruß flang fühl und gemes¬

Ein sehr gezwungenes Gespräch fam 3u
stande ; keiner von beiden wußte recht , was er
reden sollte .

Sie haben sich lange nicht mehr bei uns
sehen lassen , Herr Bertram !" sagte Margot un¬
vermittelt .

Er lachte furz auf , es war ein bitteres La¬
chen .

, ,Wundern Sie sich darüber ? Wenn man zu
Ihnen kommt und Sie sind jedesmal nicht zu
Hause , und wenn dann von einem Tag zum
anderen die Klavierstunden auf unbestimmte
Zeit abgesagt werden , so weiß man , falls man
nur einigermaßen hellhörig ist , was die Stunde
geschlagen hat ! "

In Margot stieg etwas wie Schuldgefühl
auf , als Bertram in dieser Weise sprach ; aber
dann erwiderte sie in abweisendem Tone :

„ Sie brauchen gar nicht so beleidigt zu
reden , Lerr Bertram . Sie wissen , warum ich

die Stunden absagte : weil ich für das Tennis
meine ganze Zeit brauchte . "

seite geschoben wurde .

Margot konnte nicht verhindern,, daß sie rot
wurde .

-
famt mögen es 20 000 gewesen sein
begeistert Beifall .. Während Berlin in Torwart
Thiele , der gesamten Läuferreihe , den Stürmern
Berndt und Graf seine besten Leute hatte , gefielen
in der flowakischen Mannschaft vor allem Dr.
linfe &lügel Zuknar - Venutti . Die Tor¬
Chodak , Mittelläufer Porubsky und der

schützen waren in der dritten Minute der Preß¬
burger Halbrechte ma 3 ntda und in der 55.
minute der Berliner Halblinke Franke . Das
Spiel stand von der ersten bis zur letzten Minute
völlig im Zeichen der Freundschaft , brachte harte
und spannende Kampfmomente in denen die Ge¬
fete der Ritterlichkeit nie überschritten wurden .
Ausgezeichnet war auch die Leistung des Nürnber¬
ger Schiedsrichters Sadenreuther .

Fußball in Weser - Ems

mershausen nach schwacher Leistung durch ein 1 :0.
O Der SV . Werder siegte über den FV . Wolt¬

Der ASV . Blumenthal meilte diesmal in Bre¬
men bei VfB . Komet und wurde mit 6 : 1 (5 :0)
überraschend hoch geschlagen . Bu berücksichtigen ist
dabei , daß Blumenthal mit einer großen Zahl Er¬
fabspieler antreten mußte . Im dritten Bremer
Punktspiel unterlag Tura Bremen dem Bremer
SV . mit 1 :4 Toren . Ein volles Punktspielpro¬
gramm wickelte die Staffel Oldenburg - Ost¬
friesland der Fußballgauklasse ab . Auch dies =
mal Itef es nicht ganz so ab , wie man es vorher er¬
wartet hatte , denn der klare 6 :0 -Steg von
helmshaven 05 über den starken LSV . Ahlhorn
überrascht doch ein wenig . Der VfB . Oldenburg

Wil¬

unterlag in Wilhelmshaven gegen die Kriegs¬
marinewerft 0 :2 , der VfL . Oldenburg flegte über
die Braker SV . 4 :2. Viktoria Oldenburg und
Reichsbahn Cloppenburg trennten sich unentschie =
den 4 :4 . Der LSV . Zwischenahn wurde auf eige¬
nem Plab vom Blauweiß Varel 5 :2 klar geschla =
gen .

ETV . Kriegsmarine TV . Norden 5 : 0 ( 3 : 0 )300

otz . Im ersten Pflichtfpiel gelang es der Fuß¬
ballelf vom ETV . /Kriegsmarine , den Norder
Turnverein auf dem Marinesportplatz verdient mit
5 :0 Toren zu schlagen , nachdem es bei Halbzeit be¬
reits 3 :0 gestanden hatte .

Unter der Leitung vont Schiedsrichter Kniep
( Bewfum /Luftwaffe ) stellten sich folgende 22 Spie¬
ler : Emden : Kapp ; A. Wenzel , Schirbach ; Me¬

bat fich Aurich an die Sviße der Gauklaſſe Weser¬
Ems gesetzt . Die Auricher stellten folgende Mann¬
schaft : Bürger - Emden , Hüttenrauch , Fähnders ,
Kern . Hafelbach , Möbius , Schlinke , Montag ,
Schenk , Budig , Benno .

Die Tabelle der Handballganflasie weist am
10. Oftober 1943 folgenden Stand auf : TuS . ¬
Kriegsmarine Aurich drei Spiele 6 :0 Punkte ,
ETV . Kriegsmarine Em den vier Spiele 6 :2
Bunkte , Tura Bremen drei Spiele 2 :4 Punkte ,
Vorwärts Wilhelmshaven drei Spiele 2 :4
Bunkte , Bremer Sportverein drei Spiele
0 :6 Punkte .

Emder Turnerinnen 4 : 1 erfolgreich
otz .. Die Frauenhandballelf des Vareler

Turnerbundes weilte im Emden zum
Rückspiel beim Emder Turnverein und unterlag
mit zehn Spielerinnen gestern auf dem SA .-Sport¬
plaze mit 1 :4 (0 :2) Toren . Die erste Halbzeit steht
im Zeichen leichter Feldüberlegenheit der Emderin¬
nen , die durch Saathoff und S . Meyer bis
zum Wechsel 2 :0 führen . Nach der Pause kommen
die Gäste gut auf , doch erhöht Bolinius noch
auf 3 :0 für Emden , ehe die Mittelstürmerin von
Varel den Ehrentreffer erzielt . Kurz vor Schluß
stellt Sonnemann durch einen vierten Treffer
den Sieg sicher . Schiedsrichter Wenzel leitete
aufmerksam .

Kurz aber wichtig-

O Achtungserfolg Württembergs . Die Württem =
bergische Handball - Gaumanitschaft troẞte in Würz¬
burg der Vertretung Mainfrankens ein achtbares
7 :7- 1tnentschieden ab . Das Spiel , das etwas mehr
im Zeichen der durch den Meisterschaftszweiten
WTSV . Schweinfurt vertretenen Mainfranken
stand , brachte gute Leistungen .

-
O Berliner Sieg im Franenhandball . Im Vor¬

fampf des Fußballstädtefptels Berlin Preßburg
standen sich die Frauen - Handballmannschaften der
Reichshauptstadt und Magdeburgs ge =
genüber . Die größere Erfahrung gab den Aus¬
schlag für den Berliner 5 :3 -Sieg .

dem bin ich Luft für Sie . Oder wollen Sie das möglich fertig werden , er mußte gut werden ,
vielleicht abstreiten ? " das war wichtiger als alles andere

Aus flammenden Augen sah er Margot an ;
aber da gewahrte er , daß sie sehr blaß gewor¬
den war , und um ihren Mund zuckte es wie
von , verhaltenem Weh .

*

Eigentlich hatte Friz Bertram recht , wenn
er auf sie nicht gut zu sprechen war , dachte
Margot Runge zerknirscht , während sie allein
ihres Weges weiterging . Friz hatte es am

die Seite geschoben zu werden. Aber sie hatte
wenigsten verdient, so rücksichtslos von ihr auf

damals nicht anders handeln können, sie hatte
und bereute schon seine harten Worte. Aber

Glücklich sieht sie nicht gerade aus, dachte er
wozu sollte er sich auch noch den Kopf darüber
zerbrechen, ob Margot jetzt glücklich war oder
nicht ? Deutlich genug hatte sie ihm ja zu ver¬ ja nur noch Gedanken für Steinrück gehabt , da¬

stehen gegeben, daß er für sie nicht mehrmals , als sie noch glaubte, daß er sie liebre. . .
existierte

Er wartete eine Antwort Margots auf seine
letzte Frage nicht ab , sondern sagte kurz :

Lassen wir dieses Thema ! Jeder tut , was

er für das Gescheiteste hält ! Und jetzt muß ich
mich verabschieden ; ich habe heute noch aller¬
hand Arbeit vor mir !"

Daheim , in seinem Zimmer angekommen ,
dachte Bertram fürs erste aber nicht ans Ar¬
beiten .

Seine Gedanken famen von Margot Runge
nicht los . Alles Leid , alle Enttäuschung , die er

Warum konnte sie Steinrück nicht vergessen ?

der in die Nähe von Li' s Wohnung, wo sie nun
Warum trieb ihre Eifersucht sie immer wie¬

schon zum dritten Male Steinrüd in Gesell¬
schaft von Li , dieser Falschen, Heimtückischen ,schaft von Li , dieser Falschen , Heimtüdischen ,
hatte spazierengehen sehen ?

Ich muß ihn vergessen , zwang Margot sich
zu denken . Und wenn er nichts mehr von mir
wissen will , wenn er nur noch Interesse für Li
hat , mir soll es recht sein ; aber die Trauer
wollte nicht von ihr weichen

, ,Wenn ich wüßte , was mit dir los ist ,
Margot " , sagte Frau Runge , als Margot nach¬in den letzten Wochen durchlitten hatte, hatte her während des Mittagessens wieder mit fin¬die heutige Begegnung in ihm wieder leben¬

dig werden lassen .
, , Schluß damit " fagte er plöglich laut vor

sich hin , und er setzte sich an den Flügel , um an
seiner Oper weiter zu komponieren .

Werkes in Aussicht gestellt .

sterem Gesicht am Tische saß und kein Wort
redete . „ Sei Tagen siehst du aus , als ob du
Kummer hättest

Margot schaute faum von ihrem Teller auf .

Kummer haben sollte !"
,,Kummer ? Ich wüßte nicht , warum ich

Schleswig - Holstein :
Holstein Comet Kiel
Fortuna Glückstadt
Borussia Kiel Ellerbeck
VfB . Kiel SGDP . Lübeck

Mecklenburg :
TSG . Rostock LSV . Rerik
WSV . Ludwigslutst LSV . Rechlin
LSV . Neubrandenburg Heinkel Rostock .
Aroda Warnemünde TSK . Rostock
Wismar - Tarnewit Schweriner SV .

Weser -Ems . Staffel Bremen :
--

1 :4

Werder Bremen FV : Woltmershausen
BfB . Komet Bremen ASV . Blumenthal 6 :1
Tura Bremen Bremer SV .

Weser -Ems , Staffel Oldenburg -Ostfriesland :
LSV . Ahlhorn Wilhelmshaven 05 0 :6
Kriegsmarine W' haven VfB . Oldenburg 2 :0
VfL . 94 Oldenburg Brafer SV . 4 : 2
Viktoria Oldenb . Reichsbahn Cloppenb . 4 :4
LSV . Zwischenahn Blauweiß Varel 2 :5

Ofthannover .
Bremerhaven 93
MSV . Lüneburg
Curhavener SV .
Volkswagenwerk

Westfalen :
KSG . Bielefeld
SuS . Witten 07
Westfalia Herne

Niederrhein :
Westende Hamborn
KSG . Duisburg
KSG . Oberhausen
KSG . Effen
Vix . Benrath

Köln - Aachen :

-

WSG . Verden
WSV . Celle
Geestemünder SE .

Sparta Wesermünde

Epvg . Erkenschwick
FC . Schalke 04
VfL Bochum 48

10 : 1
8 :4

11 :0
0 :8

2 :2
0 :1
1 : 1

Tus . Helne Essen 6 : 0
Union Krefeld 9 :1

Gelb -Weiß Samborn 3 :0
Fortuna Düsseldorf

KSG . Hamborn
1 :1
3 :2

Viktoria Köln
Vingst 05

KSG /VfL . 99 /Gül ; 07 0 :4
Kohlscheider VC . 2 :3

Bonner FV . SV . Bayenthal 3 :3
Alemannia Aachen

Anrheffen :
- KSG . VIR . /MSV . 0 :3

Tura Kaffel . 5 :0
Spvg . Niederzwehren 3 : 1

VIL 1860 Marburg 1 :5

Sportfr . Stuttgart
VfR Aalen

Union Böckingen

1 : 1
1 : 0
7 :0

FC . Schweinfurt 0 :1
0 :3

Borussia Fulda
Kurhessen -03 Kassel
Hermannia Kaffel

Württemberg :
FV . Zuffenhausen
SV . Feuerbach
TSG . 46 Ulm

Nordbayern :
Spvg . Fürth

Südbanern :
VfR . Schweinfurt - VfL Nürnberg

FC . Bayern München Schwaben Augsb . 3 : 1
FC . Wacker München TSV . Pferfee 2 :1
BC . Augsburg - MTV . Ingolstadt

Donau -Alpenland (Oberklaffe ) :

4 : 1

Wiener Sportklub Floridsdorfer AC .
Vienna Austria

3 :5
4 : 1
1 : 2

Wacker 2 : 0
3 :1

Rapid Wiener AC .
RSV . Markersdorf
Amateure Stenr FC . Wien

O Begründer der Olympischen Spiele geehrt .
Baron Pierre de Coubertin wird in Lau
sanne , wo er im September 1937 verstarb , ein
Denkmal gesetzt . Es wird am 24. Juni 1944 ents
hüllt . Somit verbindet das Internationale
Olympische Komitee die Feier seines fünfzigjähri
gen Bestehens mit einer Ehrung für den Begründer
der Olympischen Spiele der Neuzeit .

, ,Li ? Wie kommst du zu dieser Vermutung ? "

fragte Frau Runge überrascht , und sie bes
merkte nicht , daß ihr Sohn , der bisher schweis
gend dem Gespräch der beiden zugehört hatte ,
mit einem Male einen sehr erregten Eindruck
machte .

, ,Wie man eben darauf kommt , wenn man

nen Steinrück und Li heftig Gefallen anein
seine Beobachtungen macht. Jedenfalls schei

ander gefunden zu haben."
,Du bildest dir wohl Dinge ein , die nicht

weisend .
existieren " , sagte jetzt Hans Runge zurechts

Du mußt es ja wissen ! Wenn ich aber die
beiden schon dreimal beisammen sah , so fann
ich mir ungefähr vorstellen , daß dies nicht
jedesmal zufällige Begegnungen waren . "

Hans Runge war blaß geworden .

Gleich darauf perließ er unter einem Vors
wand das Zimmer . Er mußte jetzt allein
sein . In ihm war alles aufgewühlt .

Verhielt es sich wirklich so, wie Margot bes
hauptet hatte ?

Standen Li und Steinrückt sich nahe ?

Li ihn eines Tages liebgewinnen würde?
Und er ? Hatte er nicht immer gehofft , daß

Wären all seine Hoffnungen , sein Zukunfts¬
glaube nur leerer Wahn gewesen ?

Senschaftlicher Entschlossenheit in Runge auf .
Ich muß Gewißheit haben , stieg es in lei

Zahlreiche musikalische Werke hatte Bertram Er würde zu Li gehen , er würde mit ihr
schon geschrieben ; sie hatten weitere Kreise auf
den jungen , begabten Musiker aufmerksam wer - Du machst mir nichts vor ; irgend etwas ist sprechen , ihr sagen, daß er sie liebe . Vielleicht

mit dir nicht in Ordnung . Ich glaube bei - war es doch nur ein Zufall gewesen . der Li
den lassen. Auch die beiden ersten Akte seiner nahe, Steinrüd ſpuft in deinen Gedanken", und Steinrüd jedesmal, als Margot sie gesOper , die er vor einiger Zeit , als er in Mün - fuhr Frau Runge lächelnd fort ,, , und weil er

sehen hatte , zusammengeführt hatte . Aber nun
„Es wird auch noch ein anderer Grund dafür chen seine Eltern besuchte, den leitenden Ver- sich in lezter Zeit nicht bei uns sehen ließ, doch zu spät für ihn geworden wäre . . .

wollte er nicht länger zögern , ehe es vielleicht
vorhanden gewesen sein, daß ich so plötzlich bei- sönlichkeiten der dortigen Staatsoper vor: machst du gleich ein trübseliges Gesicht . Er

gespielt hatte , waren sehr beifällig aufgenom¬ Trotzdem Runge sich in fieberhafter Erwars

dritte Aft gut gerate, die Uraufführung des zum Vergnügen und
men worden , und man hatte ihn , falls auch der wird schon wiederkommen, er ist ja nicht nur

zum Besuchemachen in tung befand , brachte er , als er nachher Li ges
Berlin . " genübersaß , es fertig , ruhig und heiter zu ers

Wie hatte , als er damals Margot diese sammen . Sie sagte nicht gleich etwas auf die
Margots Lippen zogen sich schmerzvoll zu scheinen .

Es trifft sich gut , daß Sie jetzt kamen ,
Kunde brachte , sie sich darüber gefreut ! Sie Worte ihrer Mutter . Dann lachte sie spöt- Sans " , sagte Li , in einer halben Stunde wäre
fannte ja die Musik der Oper genau ; immer tisch auf . ich nicht mehr zu Hause gewesen ."
wieder hatte Bertram ihr das , was er gerade „ Herr Steinrück ist mir gleichgültig , da hast Während sie sich dann unterhielten , betrach
geschrieben hatte , vorgespielt . Daß Margot du gründlich daneben geraten , Mama ! Im tete Runge in bohrender Gespanntheit Li' s Ges
zur Uraufführung mit ihm nach München fah - übrigen sieht es nicht danach aus , als ob er sicht.
ren würde , stand für beide fest und jetzt augenblidlich nur mit beruflichen Dingen be .
sah alles ganz anders aus ! schäftigt set ; nur braucht er seine Zeit eben

Nicht daran denken , herrschte Bertram sich jetzt für andere Leute . "
an , als mitten in der Arbeit solch trübselige , ,Was willst du damit sagen ? "
Gedanken wieder in ihm aufsteigen wollten . Meine liebe Freundin Li scheint es neuer¬
Des britte # der Qpes mußte fa balb wie laings Serrn Steinrüid angetan au haben . "

,,Wollen Sie mir di Grund vielleicht
verraten ? " sagte sie unfreundlich , wie um die
Verlegenheit , die sie angefallen hatte , zu ver¬
bergen .

Wozu ? Sie wissen den Grund selbst am
beften !"

Ich wüßte wirklich nicht . . . "
Er ließ sie nicht weiterreden . Schmerz und

Bitterfeit spiegelten sich in seinen Zügen wider .
„ Sie sollten sich nicht noch so verstellen " ,

Tagte er schroff . Bis vor einiger Zeit waren
wir gute Freunde , wir verstanden uns ausge¬
geichnet , dann tam dieser Sers ens bite , feite

Sie ist anders geworden , dachte er , frohet ,
aufgeschlossener als das letzte Mal sind heute
ihre Züge , in thren Augen ist ein Leuchten , als
wüßten sie von einem großen Glüd .

Sollte Margots Verdacht doch zutreffen ?

(Fortlegung folgt . ]
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